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' s Erscheint täglich, ausgenommen an Sonn- und Feiertagen - Parafttous les jours, le dlmanche etlesjours de ffite excepts

Samstag 18. Januar 1947 65. Jahrgang-65-annfo v Berne, samedl 18 janvfer 1947 N° 14

Redaktion und Administration: Effingerstrasse 3 In Bern. — Telephon Nummer (031) 21600
Im Inland kann nur durch die Post abonniert werden. 6efl. Abonnementsbetrflge nicht an
obige Adresse, sondern am Postschalter einzahlen — Abonnementspreise: Schweiz: )3hrilch
Fr. 24.70, halbjährlich Fr. 13.70, viertel|8hrilch Fr. 7.—, zwei Monate Fr. 8.—, ein Monat Fr. 3.—;
Ausland: |8hriioh Fr.30.— — Preis der Einzelnummer 25 Rp. (plus Porto). — Annoncen-
Regie: Publlottas A6.— Insertlonstarif: 21 Rp.'dle einspaltige Miillmeterzeile oder deren Raum;
Ausland30Rp. —Jahresabonnementspreis für die Monatsschrift „Die Volkswirtschaft": Fr.9.50.

Redaction et administration: .Effingerstrasse. 3 8 Berne. — Töiiphone numiro (031) 210 60

Eh Suisse, les abonnements ne peuvent Otre prls qu'i ia poste. On est dono prii de ne pas
verser ie niontant des aEonnements 8 i'adresse ci-dessus — Prix d'abonnement: Suisse: un
an 24 fr. 70; un semestre 13 fr. 70; un trimestre 7.— fr.; deux mois 8.— fr.; un'mois 3.— fr.;
Otranger: fr. 38.— par an — Prix du numöro 28 et. (port eni'sus). — Rögie des annonces:
Pubiicltas SA. — Tarif d'inserüon: 21 ct. ia ligne de colonne d'u'n mm ou son espace ; Stranger:
30 et — Prix d'abonnement annuel 8 „La Vie. tconomlque" ou 8 „La Vita economica": 9 fr. 50.

Inhalt — Sommairo — Sommarlo

Amtlicher Teil — Partie officielle — Parte ufflctale
Konkurse und Nachlaeeverträge. Faillitee et concordats. Fallimenti e concordatiA
Handelsregister. Registre dn commerce. Registro di commercio.
Fabrik- und Handelemarken. Marques de fabriqne et de commerce. Marche di

fabbrica e di commercio 118588—118606.
AG. für Kunstseide-Unternehmungen, Glarus. "
Baugenossenschaft Adlerstrasse, Wintertbur.
Magnesit AG. in Basel.
Sociätö immobilifere de la Mission suisse dans l'Afriqne du Sud, Lausanne.
Antrag auf Allgemeinverbindiicherklärung eines neuen Gesamtarbeitsvertrages für

das schweizerische Drechslergewerbe und die Holzwarenindustrie. Demande
tend ant ä ce que force oblig'atoire gönörale soit donnde k un nouveau contrat
oollectif de travail pour le mötier de tourneur et l'industrie des articles en boiel
Domanda di conferimento del carattere obbligatorio generale ad un nnovo con-
tratto collettivo di lavoro per la professione di tornitore e per l'industria degli
articoli in legno.

Arröte concernant l'industrie neuchäteloiee dee garages.
' -I

Mitteilungen — Communications — Comunlcaetoni

Tarife der Schweizerischen Zentrale für Handelsförderung, Zürich und Lausanne.
Tarif de l'Office suisse d'expansion commerciaie, Zurich et Lausanne.

Türkei; Erhöhung der Einfuhrzölle. Turquie: Majoration des droits de douane.
Clearing- und Zahlungsverkehr mit dem Ausland (Kurse).
Schweiz. Nationalbank, Ausweis. Banque nationale suiese, situation hebdomadaire.
Postscheckverkehr, Beitritte. Service, des chöquee postaux, adhesions.

Amtlicher Teil - Partie officielle - Parte ufficiaie

Konkurse — FaillHes — Fallimenti

.Die Konkurse und Nachlassvertrage werden

am Mittwoch und am Samstag veröffentlicht.

Die Auftrage müssen Mittwoch 8 Uhr,
bzw. Freitag 12 Uhr, heim Schweiz.
Handelsamtsblatt, Efflngerstrasse 3, Bern, eintreffen.

Les faillites et les concordats sont publics
chaque mereredi et samedl. Les ordres doivent
parvenir 8 la Feuille officielle suisse dn
commerce, Effingerstr. 3, 8 Berne, & 8 henres le
mereredi et 8 midi le vendredi, an plus tard.

Konkurseröffnungen
(SchKG. 231, 232; VZG. vom 23. April 1920, Art. 29, II nnd III, 123)

Die Gläubiger der Gemeinschuldner und alle Personen, die auf in Händen eines Gemein-
schuldners befindliche Vermögensstacke Anspruch machen, werden aufgefordert, binnen
der Eingabefrist ihre Forderungen oder Ansprüche unter Einlegung der Beweismittel (Schuldscheine,

BncbauszOge nsw.) in Original oder amtlich beglaubigter Abschrift dem betreffenden
Konkursamt einzugehen. Mit der Eröffnung des Konkurses hört gegenüber dem Gemeln-
scbuldner der Zinsehlanf für alle Forderungen, mit Ausnahme der pfandversieberten, auf
(SchKG. 209).

Die Grundpfandgläubiger haben ihre Forderungen in Kapital, Zinsen nnd-Kosten
zerlegt anzumelden und gleichzeitig anch anzugeben, ob die Kapitalforderang schon fällig
oder gekündigt sei, allfBllig für welchen Betrag und auf welchen Termin. •

Die Inhaber von Dienstbarkeiten, weiche unter dem früheren kantonalen Recht ohne
Eintragung in die öffentlichen Bücher entstanden und noch nicht eingetragen sind, werden
anfgefordert, diese Rechte anter Einlegung anfälliger Beweismittel in Original oder amtlich
beglaubigter Abschrift binnen 20 Tagen beim Konkursamt einzugeben. Die nicht
angemeldeten Dienstbarkeiten können gegenüber einem gutgläubigen Erwerber des belasteten
Grundstückes nicht mehr geltend gemacht werden, soweit es sich nicht um Rechte bandelt,
die anch nach dem Zivilgesetzbuch ohne Eintragung in das Grundbncb dinglich wirksam sind.

Desgleichen haben die Schuldner der Gemeinscbuldner sich binnen der Eingabelrist
als solche anzumelden bei Straffolgen Im Unterlassungsfall. '

Wer Sachen eines Gemeinschuldners als Pfandgläubiger oder ans andern Gründen
besitzt, bat sie ohne Nachteil für sein Vorzugsrecht binnen der Eingabefrist dem Konkursamte

zur Verfügung zu stellen bei Straffolgen im Unterlassungsfall; Im Fall ungerechtfertigter

Unterlassung erlischt zudem dps Vorzugsrecht.
Die Pfandgläubiger sowie Drittpersonen, denen Pfandtitel auf den Liegenschaften

des Gemeinschuldners weiterverpfändet worden sind, haben die Pfandtitel nnd
Pfandverschreihungen Innerhalb der gleichen Frist dem Konkursamt einzureichen. •

Den Gläubigerversammlungen können auch Mitschuldner nnd Bürgen des
Gemeinschuldners sowie Gewährspflichtige beiwohnen.

Kt. Zürich Konkursami Aussersihl-Zürieh (61*)
Gemeinschuldner: RutisAauser-Endriss Heinrich, von Bottig-

hofen, Kt. Thurgau, Langstrasse 83, Zürich 4, Inhaber der Firma H. Rntis-
bauser, Langst raese 83, Zürich 4, Handel en gros mit festen Brennstoffen
und landwirtschaftlichen Produkten. ~

Datum der Konkurseröffnung: 4. Jannar 1947.
Erste Glänbigerversammlnng: Dienstag, den 28. Januar 1947, 14.15 .Uhr, im

Caf6 Stauffacher, 8tauffacher-Werdstrasse, Zürich 4.
Eingabefrist: bis 18-Februar 1947.

Kt. Zürich Konkursami Enge-Zürich (2*)
Gemeinschuldner: Kehl Paul, geboren 1911, Kaufmann, von Rebetein

(StGallen), Fabrikation von und.Handel mit Farben und Laoken, Kalch-
bühlstrasse 72 in Zürich 2, dato unbekannt wo abwesend.

Datum der Konkurseröffnung: 12. Dezember 1946.
Erste Glänbigerversammlnng: Montag, 6. Januar 1947,14 Uhr, im Gesellschafts¬

zimmer des Bähnhofbnffet Enge (1. Stock), in Zürich.
Eingabefrist: bis 27. Januar 1947.

Kt. Bern Konkursamt Aarwangen (51)
Gemeinschuldnerin: Ausgeschlagene Verlassenschaft des Käser Hermann,

des Hermann sei. und der Rosalie, geborene Neukomm sei., von Leimiswü,
geboren 7. Februar 1899, Ehemann der Katharina, geborene Gianutt,
gewesener Kanfmann, einziger unbeschränkt haftender Gesellschafter der im
Handelsregister voii Aarwangen eingetragenen Kommanditgesellschaft
«Käser & Co.», Wohnungseinrichtungen in Langenthal, wohnhaft gewesen
in Langenthal, gestorben am 6. November 1946.

Zeitpunkt der Konkurseröffnung: 27. Dezember 1946.
Summarisches Verfahren gemäss "Artikel 231 SchKG., welches dnrehgeführt

wird, sofern nicht ein Glänbiger vor der Verteilung des Erlöses das ordentliche

Verfahren begehrt und für die Kosten hinreichend Vorschuss leistet
Eingabefrist: bis und mit 7. Februar 1947.

Kt. Luzern Konkursami Sursee (57)
Gemeinschuldner: Amrein Walter/ -Wein- und Likörhandel, Kotten,

Mauensee, Post Sursee.
Datum der Konkurseröffnung infolge Wechselbetreibung: 2. Januar 1947.
Erste Glänbigerversammlnng: Montag, den 20. Jannar 1947, nachmittags 2 Uhr,

im Bureau des Konkursamtes in Sursee.
Eingabefrist: bis und mit 17. Februar 1947.

Kt. Basel-Stadt (67)Konkursami Basel-Stadt

Vorläufige Konkarsanzeige
Ueber die Firma Welcome Lederwarenfabrikation AG.,

Güterstrasse 165 und Nauenstrasse 39, in Basel, wnrde am 14. Januar 1947 der
Konknrs eröffnet

* Die Anzeige betreffend Art des Verfahrens, Eingabefrist usw. erfolgt später.

Kt Thufgau (53)Beireibungsamt Märstetten
im Auftrag des Konkursamtes WeinfeTden

xiemeinschnldner: .Weber Johann, geboren 1918, Weinhändler, von Dörn¬
ten, in Märstetten.

Miteigentümer folgender Grundstücke: Grundbuch Märstetten E. Bl. 265.
Parzelle Nr. 6 : 38,52 a Gebäudegrundfläche, Hof, Garten und Wiese im Dorf

Märstetten, a'sseknriert unter Nrn. 5, 6, 7 für Fr. 67 000.
Datum der Konkurseröffnung: 4. Januar 1947.
Summarisches Verfahren, Artikel 231 SchKG., sofern nicht ein Gläubiger das

ordentliche Verfahren begehjt und für die Kosten desselben einen Vorschuss
von Fr. 300 leistet.

Eingabefrist: bis 6. Februar 1947. Die Eingaben sind zu Händen des Konkursamtes

an das Betreibungsamt Märstetten in Wigoltingen zu richten.

Bnsteilung des Konkursverfahrens — Suspension de la liquidation
(SchKG 230.) (L. P. 230.)

Kt, Zürich Konkursamt Hollingen-Zürich ^(54)
Ueber Blatter Emil, Kaufmann, geboren 1905, von Zürich, wohnhaft

Neptnnstrasse 44 in Zürich 7, dato unbekannten Aufenthaltes, -unbeschränkt
haftender Gesellschafter der Kommanditgesellschaft Blatter & Co., Bahnhofstrasse

58 in Zürich 1, ist durch Verfügung des Konknrsrichters des
Bezirksgerichtes Zürich v<yn 13. Dezember 1946 der Konkurs eröffnet, das Verfahren
aber mit Verfügung des nämlichen Richters .vom 9. Januar 1947, im Sinne von
Artikel 230 SchKG. mangels Aktiven wieder eingestellt worden. Sofern nicht
ein Glänbiger bis zürn 28. Januar 1947 beim obgenannten Konknrsamt die
Durchführung des Verfahrens begehrt, sich zur Uehemahme der bezüglichen Kosten
verpflichtet und einen Kostenvorschuss von Fr. 600 leistet, wird das Verfahren
als geschlossen erklärt

Kt. Bern Konkursami Interlaken (55)
Ueber Hirschi Ernst, Drechsler, in Unterseen, ist dnreh Verfügung

des Konkursrichters vom 17. Dezember 1946 der Konkurs eröffnet, das
Verfahren aber mit Verfügung des Konkursrichters am 18. Januar. 1947 mangels
Aktiven wieder eingestellt worden.

Falls nicht ein Glänbiger bis zum 28. Jandar 1947 die Durchführung des
Konkursverfahrens begehrt und für die Kosten desselben im Betrage von
Fr. 300 Vorschuss leistet, wird das Verfahren als geschlossen erklärt Eventuelle

Mehrkosten werden vorbehalten.

KoHokatiMtplan — Etat dt ooüocatioa
(SchKG. 249—251)

Der ursprüngliche oder abgeänderte
Kollokationsplan erwächst In Rechtskraft, falls
er nicht binnen zehn Tagen vor dem Kon-
kursgeriebt angefochten wird.

(UP. 249—251)
L'itat de collocation, original on rectiflö,

passe en force, 5*11 n'est attaqnö .dans les
dix jours par one action intentöe devant
le jnge qui a prononcö la faillite.

Kt. Zürieb Konkursamt Aussersihl-Zürieh (62)
Im Konkurse über die Firma « A b r a x » Schleifmitteln. Maschinen
A.-G., Stauffaoherplatz 7, Zürich 4, liegt der Kollokationsplan den

beteiligten Gläubigem beim Konknrsamt Aussersihl-Zürieh zur Einsicht auf.
Klagen auf Anfechtung des Planes sind innert zehn Tagen von dieser

Bekanntmachung an beim Einzelrichter im beschleunigten Verfahren des
Bezirksgerichtes Zürich mitteis Klageschrift im Doppel anhängig zu machen,
widrigenfalls der Kollokationsplan als anerkannt betrachtet würde.
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Kt. Basel-Land - Konkursamt lieskd. 7 (58)
Im'KonkursejjAer Schweiber-Bill Ernst, Obst- and Gemüsehändler,
Inhaber der Einzel firmä Schweizer-Dill Ernst, Landesprodukte, in Nieder-

schüntJial/Füllinsdorf, wohnhaftin Füllinsdorf, liegen der Kollokationsplan imd'
das Lastenverzeichnis^ das Inventar, mit Kompetenzauescheidung imd den
Verfügungen des Konkursamtes über die Eigentumsaneprachen' den beteiligten
Gläubigern während 10 lagen beim Rppkursamt Liestal zur. Einsicht auf.

Klagen auf Anfechtung de6 Kollokationsplanes oder des Lastenverzeichnisses
sind innest\10 Tagen, von der Auflage "an gerechnet, gerichtlich geltend

zn machen, andernfalls dieselben als anerkannt beträchtet werden.' •

Innert' der gleichen Frist sind eventuelle Beschwerden auf Anfechtung des.
Inventars bei der' Aufsichtsbehörde über ^Schuldbetreibung und Konkurs und
Abtretungsbegehren im-Sinne von Artikel 260 SchKG. beim Konkursamt Liestal
schriftlich geltend zu machen. '

^
Kt. Aargau | Konkurspmi Zurzach " (68)

^ Auflage kes'abgeänderten KoHokationsplanes
Im Konkurse über SehluTnpf Lorenz Lukas, Parkettgeschäft,

Kleindüttingeü-Böttstein, liegt der infolge nachträglicher Anmeldung einer
privilegierten Forderung im Betrag von~Fk. 21L60 abgeänderte Kollokationsplan
beim.Konkursamt Zurzach zur Einsieht auf. _ •

-Klagen auf Anfechtung des Planes sind innert 10 .Tagen von dieser
Publikation an beim Bezirksgericht Zurzach einzureichen, widrigenfalls ..der
abgeänderte Koljokationsplan anerkannt ist. •

Ct. de Neuchätel Office des failliües, La Chaw6-dt-Fonds _. (59)
Failli: Talleri F., agent commercial, ageeee de maisons d'fiditions,

achat et vente de- livrfis, i La Chaux-de-Fonds, anciennement Daniel Jean-
richard 9, actnellement rue de6 Cheminots 24.

L'fitat de collocation de la faiflite sus-indiqufie est dfipo&fi ä l'office prficitfi, oü
il peut fitre consultfi.

Les actions en contestation doivent fibre introduitee dans les dix jours k dater
_ du prfiserit avis, soit jusqu'au 28 janvier 1947, inclusivement, sinon le dit

fitat sera considfirfi comme acceptfi.

Ct. de Genfive (69)Office des failliles, GeniOe „
Rectification d'äai de collocation

Failli: Thion Edmond, tailleur-chemisier, Genfive.
Dfilai pour intenter action:'28 janvier 1947.

Schluss des Konkureverfahrens — Clöture de la falllite
(SchKG. 268) (LP. 268)

>.

Kt. Zürich < Konkursamt Wiedikon-Zürich (63)
"Das Konkursverfahren über Hnber Gottlieb, geb. 1917, von Zürich,

Ingenieur, Zentralstrasse 5, Zürich 3, ist durch Verfügung des Konknrsrichters
des Bezirksgerichts Zürich vom 11. Januar 1947 als geschlossen erklärt worden.

1

Kt. Basel-Stadt Konkursamt Basel-Stadl (70)
Gemeinschuldnerin: .Re tour de Paris s. ä,T, 1., .Vertrieb" von Modezeich¬

nungen, in Basel.
Datum der Schlussetkläru'n'g': 15. Jantiar 1947. •' " ' ' ' ' 'Z

Widerruf des Konkurses
(SchKG 195. 196, 317.)

BdvocaSon de la fafflite
(L. P. 195, 196, 317.)

Ct. de Vaud ' Office des failliles, Lausanne (65)
Faillie: S o c Tfi 16 immobiliöre des Cfidres S.A., ä Lausanne.
Date du jugement rfivoquant la faillile: 13 janvTer 1947.
La dfibitrice est rfiintfigrfie dans la libre disposition de ses biens.

Konkuresteigerungen — Vente aux enchöres publiques apräs falllite
(SchKG. 25?—259) -(fcP. 257—259) 7

Kt. Zürich (29i)Konkursamt Schlieren

Konkursamtliche Liegenschaftensteigerung
Im Konkurs über die Firma T h e r m o x y 1 - Ba u in a t e r i al - A G.,

Bellerivestrasse 24.-in Zürich 8, gelangen im. Auftrage des Konkursamtes Riesbach

Zürich, Donnerstag, den 23. Januar 1947, 15 Uhr, im Restaurant «Zum
Bahnhof» in Bonstetten, -auf öffentliche Steigerung:,

Im Gemeindebann Bonstetten:
1. Kai.-Nr.4466: Aisekuranz-Nra. 298, 299: *

Ein Wohnhaus aasekuriert für Fr. 22 500.—
Schätzung 1938; " '

Ein Wohnhaus mit Ip.ube und-Autogarage, assekuriert* für Fr. 86 000 —
Schätzung 1945;

mit 8 a 36 in2 Gebäudegrundfläche, Hofraum und Gartens
• auf dem Heumoos. - '

2. Rat. Nr. 4465:' ' '

Die ideelle' Hälfte Miteigentum an: 152 m* Weggebiet daselbst.
8. Kat.-Nr.4758:. Assek.-Nr.835:

Ein Lagerschuppen, assekuriert für Fr. 13 000.—
Schätzung 1936;

Assek.-Nr. 342:
Ein. Lagerschuppen, assekuriert für Fr. 7000.—

Schätzung 1944;
Assek. Nn 369: '

Ein Schopf, " assekuriert für Fr. 700.—
Schätzung 1935,-

_mit 58 a 76 m2 Gebäudegrundfläche, Hofraum*und-Wiesen i'
auf dem Heumoos.- -

4. sub Kat-Nr. 4757:
36 m2 Weggebiet auf dem Heumoos. -

5. Kat.-Nr. 4467: • -

1 a 28 m2 Wiesen auf dem Hennioos.
• t

Anmerkungen, Dienstbäl-keiten und Grundlast: laut Protokoll.
Konkursamtliche Schätzung: Fr. 75000.—>.
Es findet nur eine Steigerung statt.
Die Steigerungsbedingungen und das LastenVerzeichnis liegen vom 11.

Januar 1947 an'beim un tertteichne*eu Konkursamt zur Einsicht auf.' '

-Der Ersteigerer hat unmittelbar vor dem'- Zuschlag auf Abrechnung am
Kaiufspreis eine Anzahlung .von Fr. 2000.— an leisten.

Schlieren, den 9. Januar 1947. Konkursamt Schlieren:
A. Morf, Notar.

lachlassreritige — (kmeerdak — Cticwdafl

Nachlasstutidimg und Aufruf xur FordarungseJngabe
(SchKG 295, 296, 390.)

*
- v,

Les döbiteurs ci-aprfis ont obtenu un «w-
"sis concordataire.

Les creaiuüers »ont invitfis'ä produire
leurs crcaaces auprfiS du /».Aram'lgcflir*' flnna
le dfilai fixfi pour les productions, sous peius
d'fitre exclus des dfilibfirations -relatives au

• concordat—

(71)

- ^ Sursis, concordataire efappel äux crtanciere
(L. P. 29/i, 29^ 30fl.)

Den nachbenannten Schuldnern'' 1st' eine
Kachlasstundung bewilligt worden. \

Die Gläubiger werden aufgefordert, ihre
Forderungen in der Eingabefrist beim Sach-
walter einzulegen, anter der Androhung,
dass sie im Unterlassungsfalle bei den
Verhandlungen Ober den Nach lassvertrag nicht
stimmberechtigt wären,
r

> Kt. Bern Konkwskreis Büren
Schuldnerin: S c h 1 u p & Ob., Briketterie, Rtiti bei Büren a. d. A.
Datum der 'Stundungsbewilligung: 13. Januar 1947.
.Dauer der Stundung: 2 Monate. '
Sachwalter:"Fr. Kunz-Saridoz, Kaufmäun, Weyerstrasse 5, Wabern bePBern.
Eingabefrist: bis zum 7. Februkr'1947.
Gläubi^erversammhiiig: Montag, den S.März 1947, 14K Uhr, im Bah-nhofbuffet

• II. Klasse (1. Stock), Biel.
Aktenanflage: während 10 Tagen vor der Gläubigerversammlung, beim Sach¬

walter.- - •

Ct. de Vaud 'Arrondissemenl <TAigle (72)
Dfibiteur: Es topp ey A1 b e r t- F raa( ois prfiefidemment Restaurant

saris alcool, ä'Aigle, actuellement ä Cliavoruay sur Orbe.-
Date de Toctroi du sursis par prononefi du prfisident du Tribunal d'Aigie:

11 janvier 1947. '
Durfie du sursis: 4 mois (prevu'aux articles 293 et suivants L.P. et 40 et sui-

vants de l'ordonnance attfinuant ä titre temporaire le rfigime de i'exficution
forefie du 24 janvier 1941).

Commissaire: H. Barbezat, prfipoge, Aigle.
Dfilai pour les productions: 7 ffiVrier 1947.
Assemblfie des crfianciers: mercredi 19 ffivrier 1947, ä 14 heures, Maison de

Ville, salle du Tribunal, ä Aigle. •' ' ' " -

Examen des pifices: üfis le 9 ffivrier 1947. au bureau du commissaire, Office des

faillites, k Aigle. ^
Verlängerung der Nachlaseftnxhmg — Prorogafkw de sarsis eencordatahe

(SchKG. 295, Abs. 4) - (LP. 295, aL 4) -

Kt. Aargau Bezirksgericht Leririmrg (56)
-Die der Finna Möbel-Niklaus Erb'e-n, in Fahrwangen, am 14.

November 1946 vom Bezirksgericht Lenzburg gewährte Nachlasstundung von zwei
Monaten wird gemäss Artikel 295, Abs.'4, SchKG. um weitere zwei Monate
verlängert

L e n z h u r g. 14. Januar 1947. ~ Das Bezirksgericht

Verhandlung über die Bestätigung des Nachlassverirages
(SchKG. 304, S17)

Deliberation sur ('homologation de concordat
(L: P. 304, 317) -

Die Gläubiger können ihre Einwendungen Les opposaats am conoordat peuvent ae
gegen den Nachiassvertrag in der Verhamf- prfisentec i l'andieace poor faire valoir leurs
long anbringen. moyens d'c^ositioa..

Kt. Zürich Bezirksgericht Zürich ' (66)
Das Bezirksgericht Zürich, 3. Abteilung, bat die Verhandlung über den von

der Firma Luchsinger E. & Co., Handel und Fabrikation von Briketts,-
Albisstrasse 74, Zürich 2,- ihren Gläubigern vorgeschlagenen Nachlassvertrag
festgesetzt auf Freitag, den 7. Februar 1947, 15 Uhr, Sitzungssaal Nr. 14(1 des
Bezirksgerichtes, Badenerstrasse 90, Zürich 4. ~ '

Die Gläubiger, Mitschuldner und Bürgen der Schuldnerin werden hiemit auf
diesen Termin eingeladen. Einwendungen gegen die Bestätigung des Nacfalass-
vertrages können «ti der Verhandlung mündlich oder vorheFschriftlich ertoben
werden^ Stillschweigen gilt als Verzicht auf Einwendungen.

"Akteneinsicht bis 4. Februar 1947 auf dem Bureau'Nr. 214 des' Bezirksgerichtes

-Zürich. • •">/,'Zürich, den 11. Januar 1947.

.- Bezirksgericht Zürich, 3. Abteikrag,
' t • der ausserordentliche Gerichtsachreiber". HMebrandt

Michtbesfätiguag des NacUassveriregee — Refus d'hemofegafiea de «eacerM
(SchKG 306, 308.) (L.P.306, 808.)

Kt. Aargau Bezirksgericht Zurzach (60)
Der von Knecht' Jo'sef, meohanische Werkstätte in Döttingen und

Schild Bruno, Maschinist, in Koblenz, mit Ihren Gläubigern angestrebte
Nachlassvertrag ist vom Bezirksgericht Zurzach in der Sitzung vom 4 Dezember

1946 nicht bestätigt worden. r
Der Entscheid ist rechtskräfig.

Zurzach, den 15. Januar 1947. Bezirksgericht ;

Procedure de concordat poiir les Itaaqaes ef les ealsees tfipargae
(L. F. du 8 novembre 1934, art. 37)

Ct. de Genfive Arrondissemenl de Genive (64)
Bauque d'Escofflpte, Suisse, en liquidation concordataire, Genfeve.

Le tableau de distribution de la seuvifime rfipartifäon concordataire en
•espfices de 5% sera dfiposfi' dfis ;le 23 janvier 19^7 -et.pourra fitte, consultfi,
pendapt 20 jours, par les personnel qui justifieront de leür qoalitfi de crfianciers,
aux endroits indiqufis cj-dessous: "• '
ä Genfive; Banque d'Eseompte Suisse, en liquidation concordataire, 12, rue

de la Corraterie; -
ä Bäle; Greffen de la Cour d'appel de Bäle-Ville, Bäumleingasse 1, Bäle;
ä. Lausanne; Grefte du Tribunal civil du district de Lausanne, Palajs de justice,

Montbenon; •

ä Neuchätel: Grefte du Tribunal cantonal, Ch&teau de Neuchätel;
ä Zurich: Tribunal de commerce du canton de Zurich, Hirechengratoen 15

(2e fitage, salle 85), Zürich-1.
• Les plaintes eontre ce tableau de distribution doivent fttre dfiposfies aupres

-de la Cour de justice de Genfive, dans un d&la» de 20 jours dfis le23 janvier 1947.
Une annonce ultfirieure indiquera la date exaete de 4a" mise en paiement d«

la neuvifime rfipartition en espfioes.
' '

• •' Le comitfi de liquidation.
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Handeisregister - Registre du commerce - Registro di eommerelo

Stiftungen • Fondations - Fondazlonl

Publikationen betreffend Stiftungen erscbelnen nur in der Samstagausgabe
Lee publications concernant les fondations jraralssent settlement le samedl

' ' Zürich —: Zurich — Zurigo
4. Januar 1947. " *

Fürsorgestiftung. IM0WA A.G., in Zürich. Unter diesem Namen besteht
auf Grund der Stiftungsurkunde vom 20. Dezember 1946 eine Stiftung. Ihr
Zweck ist die Fürsorge für das von der Firma «IMOWA A7-G.», in Zürich,
festangestellte. Personal und ihre nächsten Familienangehörigen, wie auch
die freiwillige Ausrichtung von Abfindungen ah aus. dem Betrieb der'Firma
« IMOWA A.-G.» ausscheidendes Personal. Der Stiftuhgsrat kann nach
eigenem Ermessen in einzelnen Fällen Fürsorgeleistungen in vorstehendem
Sinne auch an Arbeiter und Aushilfspersonal der Firma «IMOWA A.-G.»
gewähren. Die Organe der Stiftung sind der Stiftungsrat von 1 bis 3 Mitgliedern

und die Kontrollstelle. Einziges Mitglied des Stiftungsrates mit
Einzelunterschrift ist Benno Dreyfuss, von Endingen, in Zürich. Domizil: Bahnhofstrasse

35, in Zürich 1 (bei der Firma '« IMOWA A.-G.»).
4. Januar 1947. - '

Wohlfahrtsfonds der Firma Mapo A.G., in ZJirich. Unter diesem Namen besteht
auf Grund der Stiftungsurkunde vom 17. Dezember 1946 eine Stiftung. Ihr
Zweck ist die freiwillige Fürsorge für die ständigen Angestellten, Arbeiter
und Arbeiterinnen der Firma «Mapo A.G.», in Zürich. Die Organe der Stiftung
sind der Stiftungsrat von 1 bis 3 Mitgliedern und die -Kontrollstelle. Einziges
Mitglied des Stiftungsrates mit Einzelunterschrift ist Kaspar Trümpy, von
Ennenda, in Zürich. Domizil: Falkenstrasse 14, in Zürich 8 (bei der «-Mapo
A.G.»).

4. Januar 1947.
Wohlfahrtsfonds zu Gunsten der Angestellten und Arbeiter der Firma Johannes
Usenbenz, in Zürich 1, Stiftung (SHAB. Nr. 300 vom 22. Dezember 1936,
Seite 2989). Durch Beschluss des Stiftungsrates vom 1. Oktober 1946 und mit
Zustimmung der Aufsichtsbehörde (Bezirksraf Zürich) vom 10. Mai 1946
ist diese Stiftung aufgelöst worden. Nachdem ihre Liquidation durchgeführt
ist, wird sie gelöscht.

7. Januar 1947.
Stiftung für die Angestellten und Arbeiter der Firma Bader & Laengin A.G.,
in Zürich. Unter diesem Namen besteht auf Grund der öffentlichen Urkunde
vom 27. Dezember 1946 eine Stiftung. Ihr Zweck ist die Fürsorge für Angestellte
und Arbeiter der Firma « Bader & Laengin A.-G.», in Zürich. Zuwendungen
können auch an Hinterbliebene gemacht werden, für die ein Angestellte^
oder Arbeiter der Firma « Bader & Laengin A.-G.» zu sorgen verpflichtet war
oder tatsächlich gesorgt hat. Die Organe der Stiftung sind der Stiftungsrat
von 3 Mitgliedern und die Kontrollstelle. Vorsitzender des Stiftungsrates
ist August Gysin, von Wittinsburg, in. Zürich; er führt Einzelunterschrift.
Domizil: Bellerivestrasse 5, in Zürich 8 (bei der Firma «Bader & Laengin
A.-G.»).

7. Januar 1947.
Hess-Honegger Wohlfahrtsstiftung für die Embru-Werke A.-G., in R-üti
(SHAB. Nr. 33 vom 11. Februar 1942, Seite 319). Durch Beschluss des
Stiftungsrates vom 19. Juli 1946 ist die Stiftungsurkunde abgeändert worden.
Der Bezirksrat Hinwil hat als Aufsichtsbehörde am 14. August 1946 die
Abänderung genehmigt. Die Stiftung bezweckt nun die Fürsorge für die Angestellten

und Arbeiter der Firma «Embru-Werke A.-G.», in Rüti, sowie für
Angehörige des Personals und zwar durch Ausrichtung von Zuwendungen im
Falle von Alter, Invalidität, Tod, Krankheit und allgemein unverschuldeter
Notlage, ferner durch Massnahmen zur Förderung der Gesundheitspflege
des Personals.

7. Januar 1947.
Fürsorgefotids für die Arbeiter und Angestellten der Metallwaren- & Apparatefabrik

A.-G. in ~ Wetzikon, in Wetzikon, Stiftung (SHAB. Nr. 221 vom
23. September 1942, Seite 2146). Der Stiftungsrat hat die Stiftungsurkunde
am 19. September 1945 mit Zustimmung der Aufsichtsbehörde .(Bezirksrat.
Hinwil) vom 17. Oktober 1945 nnd am 19. November 1946 abgeändert. Die
Stiftung bezweckt nun die Fürsorge zugunsten, der Angestellten und Arbeiter
der « Metallwaren- & Apparatefabrik A.-G.»? in Kempten, Gemeinde Wetzikon,
gegen die wirtschaftlichen Folgen von Alter, Invalidität, Tod oder anderweitige

unverschuldete Notlage.
8. Januar 1947. ,'Fürsorgefonds der Escher-Wyss Maschinenfabriken Aktiengesellschaft in Zürich,

in Zürich 5, Stiftung (SHAB. Nr. 150 vom 30. Juni 1941, Seite 1269). Durch
Beschluss des Stiftungsrates vom 6. November 1946 ist die Stiftungsurkunde
abgeändert worden. Der Bezirksrat Zürich hat als Aufsichtsbehörde am
13. Dezember 1946 der Abänderung die Genehmigung erteilt. Die früher
veröffentlichten Tatsachen werden durch die Abänderung nicht betroffen.

• 8. Januar 1947. ' f v.
Angestellten- und Arbeiterfürsorge der-Friedrich Steinfels A.G. in Zürich,
in Zürich 5, Stiftung (SHAB. Nr. 10 vom 13. Januar 1944, Seite 106). Mit
Beschluss des Sti^tungsrates vom 10. Dezember 1946 ist die Stiftungsurkunde
abgeändert worden. Der Berirksrat Zürich hat als" Aufsichtsbehörde am
20. Dezember 1946 der'Abänderung die Genehmigung erteilt. Die Stiftung
bezweckt nun die Unterstützung der Angestellten und Arbeiter, die bei der
Firma «Friedrich SteinfeTs A.6. Seifenfabrik Zürich», in Zürich, tätig sind
oder waren, sowie deren' Angehörigen, gegen die wirtschaftlichen Folgen
von Alter, Krankheit, Invalidität, Tod und besonderer unverschuldeter
Notlage. Domizil: Heinrichstrasse.255, in Zürich 5 (bei der Firma «Friedrich
Steinfels A.G. Seifenfabrik Zürich»). ~ •

13. Januar 1947.
Fürsorgefonds üertFirma Schoellkopf & Co. iq Zürich, in Zürich 2, Stiftung
(SHAB. Nr. 114 vom 18. Mai 1943, Seite 1105). Mit Beschluss des Stiftungs-
rates- vom 25. November 1946 ist die Stiftungsurkunde abgeändert worden.-
Der Rezirksrat Zürich hat als Aufsichtsbehörde am 13. Dezember .1946 der

.Abänderung die Genehmigung erteilt. Zweck, der Stiftung ist nun die Für-
sorge für die Angestellten der Firma.«Schoellkopf & Go,», in .Zürich, und
eventuell deren Angehörigen," insbesondere gegen* die wirtschaftlichen Folgen
von Alter, Krankheit, Invalidität Ted, Arbeitslosigkeit und unverschuldeter
besonderer Notlage "(oder einzeihe'dieser Fürsorgefälle).. Die weiteren
Änderungen berühren die früher veröffentlichten Tatsachen nicht,

13. Januar 1947.
Fürsorge- und Pensionsfonds der Firma Sullana A.-G., in Zürich 5, Stiftung

• (SHAB. Nr. 72 vom 27. März 1945, Seite 710). Dr. Hans Trümpy ist aus dem
Stiftungsrat ausgeschieden; seine Unterschrift ist erloschen. Neu wurde als
Mitglied des. Stiftungsrates gewählt Dr. J. Alfred Meyer, von Zürich, und
Baldingen (Aargäu), in Zürich. Die Mitglieder des Stiftungsrates führen
Einzelunterschrift.

13. Januar 1947. .'
Personalfürsorgestiftung der Eisenbaugesellschaft Zürich, in Zürich 5 (SHAB
Nr. 36 vom 13. Februar 1943, Seite 347). Paul Sturzenegger ist infolge Todes
aus dem Stiftungsrat ausgeschieden; seine Unterschrift ist. erloschen. Neu
wurde in den Stiftungsrat gewählt Heinrich Scheller-Kern, von Kilchberg
(Zürich), in Thalwil. Er führt Kollektivunterschrift mit je einem der übrigen

'Zeichnungsberechtigten.
_ 13. Januar 1947.

Wohlfahrts-, Fürsorge- und Unterstützungsfonds der Firma Glieder & Cie.,
iü Zürich 1, Stiftung (SHAB. Nr. 34 vom 10. Februar 1941, Seite 273). Alfred
Edgar Glieder und Otto Suter sind aus dem Stiftungsrat ausgeschieden; ihFe
Unterschriften sind erloschen. Max Paul Hoehn, Mitglied des Stiftungsrates,
ist nun Vorsitzender. Neu wurden in den Stiftungsrat gewählt Hendrik August
Both, holländischer Staatsangehöriger, in Zürich, und Maurice Gressly, von

„Burg (Bern), in Zürich. Hendrik-August Both führt Einzelunterschrift und
Maurice Gressly führt Kollektivunterschrift.

13. Januar 1947.
Ehrsam-Müller-Füfsorgestlftung, in Zürich 5 (SHAB. Nr. 43 vom 21. Februar
1945, Seite 426). Rosa Feller ist aus dem Stiftungsrat ausgeschieden; ihre
Unterschrift ist erloschen. Neu wurde als Beisitzer in den Stiftungsrat gewählt
Gustav Voss, von und in Zürich. Die Mitglieder des Stiftungsrates führen
Kollektivunterschrift je zu zweien.

15. Januar 1947.
Pensionskasse der Angestellten und Arbeiter der Firma Glogg & Co., in Fehr-
altorf, Stiftung (SHAB. Nr. 8 vom 11. Januar 1945, Seite 78). Der Stiftungsrat

hat die Stiftungsurkunde am 23. September 1946 abgeändert. Die Stifterfirma

«Glogg & Co.» und die Aufsichtsbehörde (Bezirksrat Pfäffikon) haben
die Abänderung am 23. September 1946 und 25. Oktober 1946 genehmigt.
Die Stiftung hat nun den Zweck, sämtliche Angestellten und Arbeiter beiderlei
Geschlechts der Firma « Glogg & Co. », in Fehraitorf, gegen die. wirtschaftlichen
Folgen des Alters, der Invalidität und des Todes zu versichern und in
unverschuldeten Notfällen auch Unterstützungen auszurichten.

V
Bern — Berne — Berna

Bureau Bern
11. Januar 1947.

Fürsorge-Stiftung der Hirschi-Baumann Aktiengesellschaft, in Bern (SHAB.
Nr. 125 vom 31. Mai 1943, Seite 1227). Durch öffentliche Urkunde vom
1. Oktober 1946 wurde, mit Zustimmung des Gemeinderates der Stadt Bern,
als Aufsichtsbehörde, vom 6. November 1946 und Genehmigung des Regierungsrates

des Kantons Bern, vom 6. Dezember 1946, die bisherige Stiftungsurkunde
vom 12. März 1943 aufgehoben nnd durch neue Bestimmungen ersetzt. Die
Stiftung bezweckt nunmehr, den Angestellten der « Hirschi-Baumann
Aktiengesellschaft, Bern » sowie den Angehörigen während des Dienstverhältnisses
verstorbener Angestellter im Falle von Tod, Alter, Krankheit oder Unfall,
Invalidität und Arbeitslosigkeit Unterstützungen auszurichten. Im Stiftungsrat

müssen die Angestellten der Stifterfirma « Hirschi-Baumann Aktiengesellschaft,

Bern» mindestens durch ein Mitglied, vertreten sein. Der bisherige
Vizepräsident und Sekretär Wilhelm Amiet ist verstorben; seine Unterschrift
ist erloschen. An seiner Stelle wurde als Vizepräsident und Sekretär gewählt
Willie Meister, von Sumiswald, in Muralto bei Locarno; er zeichnet kollektiv
mit einem der übrigen Zeichnungsberechtigten.

Bureau Biel
15. Januar 1947.

Fondation des oeuvres sociales et de secours de Gruen Watch Mfg. Co. (S.A.),
in Biel, Stiftung (SHAB. Nr. 4 vom 6. Januar 1944, Seite 39). Gemäss
öffentlicher Urkunde vom 9. November 1946, .die vom Regierungsrat des

Kantons Bern am 17. Dezember 1946 genehmigt wurde, ist die Stiftungsurkunde

geändert worden. Die bereits veröffentlichten Tatsachen sind davon
nicht berührt.

15. Januar 1947.
Fonds de prfevoyance en faveur du personnel de la malson Kleinert et Cie. S.A.,
inRiel, Stiftung. Unter diesem Namen besteht gemäss öffentlicher Urkunde
vom 26. Dezember 1946 eine Stiftung. Sie bezweckt die Unterstützung der
Angestellten und Arbeiter der Sltifterin bei Krankheit, Unfall, Tod oder bei
unverschuldetem Notstand, sowife ans anderen Gründen. Der Stiftungsrat besteht
aus 1 bis 3 Mitgliedern, gegenwärtig aus: Jean Boss, von Grindelwald, in Biel,
als • Präsident; Renfe Pacaud, -französischer Staatsangehöriger, in Paris,. als
Sekretär; Charles Erard, von Le Noirmont, in Biel. Sie zeichnen kollektiv
zii zweien. Neuhausstrasse 20.

Bureau Fraubrupnen
-14. Januar 1947.

Hans Nobs-Stiftung, in Münchenbuchsee (SHAB. Nr. 209 vom 7. September
1946). Durch Beschluss des Regierungsrates des Kantons Bern vom 20. De-,
zember l946 wurde die Stiftungsurkunde vom 20. Juni 1946 abgeändert. Die
Stiftung bezweckt die Fürsorge iür das Personal der Firma «Nobs & Cie. »,

in Münchenbuchsee, für den Fall des Alters und des Todes sowie von Krankheit
-und Invalidität. Die übrigen publizierten Tatsachen werden dadurch nicht
berührt.

Bureau Interlaken
15. Januar 1947. *

Unterstützungskasse des Verbandes bernischer Gemelndescbreiber, in Interlaken.

Unter diesem Namen besteht gemäss öffentlicher Urkunde vom
14- November 1946 eine Stiftung. Sie richtet aus den Erträgnissen des

Stiftungsvermögens Beihilfen, aus an a) in Not geratene Mitglieder; b) invalide
und vermögenslose Mitglieder ; c) Angehörige vermögensloser und verstorbener
Mitglieder; d) ausnahmsweise an Angehörige früherer Mitglieder des Verbandes,.
die jedoch im Zeitpunkt ihres Todes nicht mehr Mitglieder waren. Die
Verwaltung der Stiftung erfolgt durch den Stiftungsrat. Stiftungsrat ist der
jeweilige Verstand.des Verbandes bernischer Gemfeindeschreiber. 'Kontrollstelle

sind die Rechnungsrevisoren des' Verbandes bernischer Gemeindeschreiber.

Die Unterschrift führen der "Präsident, der Vizepräsident und der
Sekretär kollektiv zu zweien. Es sind dies: Hans Urfer, von Bönigen, In
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Interlaken, Präsident; Werner Leuenberger, von Leimiswil, in Schüpfen,
Vizepräsident, und Werner Schlosser, von Seeberg, in Kirchdorf, Sekretär. Domizil:
am Wohnsitz, des Präsidenten. '•

Bureau de Moulier
8 janvier 1947.

Fondation pour ia prövoyance du personneide ia Fabrique de machines Ch.SchHub-
Hn-Vilieneuve, ä Bdvilard (FOSC. du 11 mars 1946, N° 58, page 754). Le
conseil de f.ondation est actuellement composd de; Charles Schäublin, president
(ddjä inscrit), Emile Villeneuve (d6jä inscrit), Henri Romy. (ddjä inscrit), Rohert
Siegenthaler (ddjä inscrit), Marcel Musy,- de La Chaux-du-Milieu, ä Bdvilard
(nouveau). La fondation est engagöe par la'signature collective de deux mem.
bres du conseil de fondation. Les pouvoirs confdräs ä Charles Flotiront, mem-
bre du conseil de fondation, sont dteints.

Bureau Wangen a. d. A.
7. Januar. 1947.

Fürsorgestiftung der Firma Ernst Ingold & Co.,Herzogenbuchsee, in Herzogen-
buchsee. Unter diesem Namen besteht gemäss öffentlicher Urkunde vom
20. Dezember 1946 eine Stiftung. Sie bezweckt die Fürsorge für die Angestellten

und Arbeiter der Stifterfirma dürch Ausrichtung von Zuwendungen. Der
Stiftungsrat besteht aus 3 von der Stifterfirma bezeichneten Mitgliedern; von
denen mindestens 1 Mitglied dem Kreise, der Destinatäre • angehören muss.
Ernst Ingold-Ingold, von und in Herzogenbuchsee, Präsident, führt
Einzelunterschrift. Hintergasse.

Luzern — Lucerne — Lucerna
6. Januar 1947.

Personaifürsorge-Stiftung der Fa. A.-O. für pharmazeutische Produkte, Luzern,
in Luzern (SHAB. Nr. 124 vom 29. Mai 1943, Seite 1219). Dr. Otto Schaerer
ist aus dem Stiftungsrate ausgeschieden und seine Unterschrift erloschen. Als
Vorsitzender wurde-das bisherige Mitglied PaulvFrey bestimmt.

Schwyz — Schwytz — SvRto
2. Januar 1947. -

Fürsorgestiftung der Sparkasse Küssnacht A.-G., in Küssnacht am Rigi.
Unter diesem Namen besteht gemäss öffentlicher Urkunde vom 30. Dezember
1946 eine Stiftung. Sie bezweckt Zuwendungen an die Angestellten der Stifterfirma

bei Arbeitsunfähigkeit infolge "Alters, Krankheit oder Unfalls und
Zuwendungen an die Hinterbliebenen im Todesfall. Die Verwaltung erfolgt durch
einen Stiftungsrat von 3 bis 5 Mitgliedern. Es gehören ihm an: Josef Steffen,
von Flühli (Luzern), in Küssnacht am Rigi, als Präsident; Dr. Karl Fleischlin,
von Hitzkirch, in Küssnacht am Rigi, als Sekretär; Gottfried Näpfii, von
Emmetten, in Küssnacht am Rigi. Die Mitglieder des Stiftungsrates zeichnen
kollektiv zu zweien. Domizil der Stiftung; Geschäftsräume der Sparkasse
Küssnacht.

Giants — Giaris — Glarona
6. Januar 1947. " '

Unterstützungsfond für die Angesteliten & Arbeiter der A.G. Möbelfabrik
Horgen-Giarus, in Glarus, Stiftung (SHAB. Nr. 165 vom 19. Juli 1943,
Seite 1650). Die Unterschriften von Rudolf Schaub.sen., Präsident, Ernst
Kadler, Rudolf Schaub junior und Fritz Buchör sind erloschen. Josef Schmied
Lütschg, von und in Glarus, ist Präsident; Karl Gustav Steiner-Ott,'-von
Neftenbach (Zürich), in Zürich, Vizepräsident. Präsident und Vizepräsident füh-'
ren Einzelunterschrift. Kollektivunterschrift wird erteilt dem kaufmännischen
Direktor Dr. Ernst Schönholzer, von Göttighofen (Thurgau), in Glarus sowie
den Prokuristen Max Sieber, von Aetingen (Solothurn), in Glarus; Ernst-
Schwaller, von Oberdorf (Bern), in Glarüs, und Jakob Hauser, von Wädenswil
(Zürich), in Glarus. Jeder Prokurist zeichnet mit einem der übrigen oder mit
dem Direktor kollektiv zu zweien.

Zug — Zoug — Zugo
11. Januar 1947.

Schweizerische Stiftung für aipine Forschungen, in Zug (SHAB. Nr. 269 vom
16. November 1946, Seite 3351). - Als neues Mitglied des Stiftungsrates wurde
gewählt Gustav Hasler, von Bern, in Grindelwald. Er zeichnet kollektiv mit
je einem andern. Zeichnungsberechtigten des Stiftungsrates.

Solothurn — Soleure — Soietta
Bureau Breitenbach

_ -
8. Januar 1947. '

Alters-Sparkasse Isota (ASK1), in Breitenbach, Stiftung (SHAB. Nr. 90
vom 17. April 1946, Seite 1170). Durch öffentliche Urkunde vom 8. Januar
1947 hat der Stiftuügsrat, entsprechend einem Beschluss des Regierungsrates
des Kantons Solothurn vom 31. Dezember 1946, Art. 1, Abs. 1 des Stiftungsstatutes

geändert. Der Name der Stiftung lautet nunmehr Alters-, Spar-. &
FürsorgekasseMsoia (ASKI).

/ 1

Solothurn — Soleure — Soietta
Bureau Olten-Gösgen

14. Januar 1947. '

Theodor Trog-Stiftung, in-Ol ten (SHAB. Hr. 34 vom 11. Februar 1946, Seite
447). Aus dem Stiftungsrat ist der Präsident Theodor Michel infolge Todes
ausgeschieden. Seine Unterschrift ist erloschen. Präsident ist nun das
bisherige- Stiftungsratsmitglied Conrad Meyer. Er führt wie bisher Kollektiv- -

Unterschrift zu zweien mit einem der bisherigen Mitglieder des Stiftungsrates.

Basel-Stadt — Bäle-Viiie — Basiiea-Cittä
6 Januar 1947. 4

Personaifürsorge der Firma Remy. Armbruster, in Basel (SHAB. Nr. 225 vom
28. September 1942, Seite 2190). Durch Urkunde vom 9. Dezember 1946
wurde das Stiftungsstatut, mit Zustimmung der Aufsichtsbehörde vom
4. Januar 1947, abgeändert. Der. Zweck besteht nun in der Fürsorge für die
Angestellten der Stifterin und ihre Angehörigen, insbesondere zum Schutz^
gegen die wirtschaftlichen Folgen von-Alter, Invalidität und Tod. Die übrigen
Aenderungen berühren die publizierten Tatsachen nicht.

6.Januar 1947. ' >
Wohifahrtsfonds der City Cinema A.G., in Basel. Unter diejsem Namen besteht
auf Grund der Urkunde vom 31/Dezember 1946 eine Stiftung zur Gewährung
von Zuwendungen an die Angestellten der Stifterin zur Abwendung der wirt-.
schaftÜchen Folgen von'Tod, Invalidität, Krankheit, Unfall, Arbeitslosigkeit,"
Alter oder anderweitiger unverschuldeter Notlage.. Dem • Stiftungsrat von

1 bis 5 Mitgliedern gehören an Rudolf Rosenthal-Bielser, als Präsident, Eugen
Groh, in Zürich, Jakob Glaser und Frieda Rosenthal-Bielser, alle von Basel,
und ausser Eugen Groh, in Basel. Sie zeichnen zu zweien. Domizil: Pfluggasse

8. •
'

6. Januar 1947.
Fürsorgefonds der Akt. Ges. Broriher & Cie., in Basel (SHAB. Nr. 102 vom
3, Mai 1945, Seite 1006): .Durch Urkunde vom 13. Dezember 1946 ist das
Stiftungsstatut mit Zustimmung der Aufsichtsbehörde vom 30. Dezember 1946
abgeändert worden. Der Zweck lautet nun;:Gewährung von* Unterstützungen
än Angestellte und Arbeiter der Stifterin sowie an ihre Angehörigen und
Hinterbliebenen. Die übrigen Aenderungen berühren die publizierten
Tatsachen nicht. .' / '

_
6. Januar* 1947/ _/ •

Stiftung der Schiaich & Koepplin A.G., in Basel (SHÄB. Nr. 131 vom 10. Juni
1941, Seite 1304). Durch Urkunde vom 11. Dezember 1946 ist das Stiftungsstatut

mit Zustimmung der Aufsichtsbehörde vom 31. Dezember 1946
abgeändert worden. Der Naüie der Stiftung lautet nün Stiftung der Koeppiin A.G.

13. Januar 1947. ' - -
Fürsorgestiftung der Hoizimport Basel A.G., in Basel. Unter diesem Namen
besteht auf Grund der Urkunde vom 6. Januar 1947 eine Stiftung zur
Fürsorge für die Angestellten und Arbeiter der Stifterin. Dem Stiftungsrat aus
1 bis 3 Mitgliedern gehört an Hans Sonnenthal, von und in Basel. Er führt
Einzelunterschrift. Domizil: Feierabendstrasse 57.

13. Januar 1947.
Pensionskasse des Verbandes Schweiz. Bauspar- und .Entschuldungskassen, in
Basel, Stiftung (SHAB. Nr. 290 vom 9.'Dezember 1944, Seite 2707). In den
Stiftungsrat wurde gewählt Fritz Kaenzig, von Basel, in Neuallschwil, Ge-^
meinde Allschwil. Er zeichnet zu zweien. Das Domizil befindet sich nun
Margarethenstrasse 73 (bei Eugen Holder).

13. Januar 1947. • ~
Stiftung für Personalfürsorge der Firma Ernst Eisenhut, in Basel. Unter
diesem Namen, besteht aHf Grund der Urkunde vom 4. Januar 1947 eine
Stiftung zuf Fürsorge für Arbeiter und Angestellte der. Stifterin und ihre
Angehörigen. Dem Stiftungsrat aus 1. bis 3 Mitgliedern gehört an Ernst
Eisenhut-Züst, von und in Basel. Er führt Einzelunterschrift. Domizil: Obere
Rebgasse 32/34. •

13. Januar 1947. *

Personaifürsorge der Glaserei Rudolf Demenga, in Basel. Unter diesem Namen
besteht auf Grund der Urkunde vom 31. Dezember 1946 eine Stiftung zur
Fürsorge für die Angestellten und Arbeiter dpr Stifterin und ihrer Angehörigen.
Dem Stiftungsrat aus mindestens einem Mitglied gehört an Rudolf Demenga-
Hamm, von und in Basel.Fr führt Einzelunterschrift. Domizil: Sternengasse 11.

13. Januar 1947.
Fürsorge-Stiftung der C. Schneider & Cie. Birmannshof A.G., in Basel (SHAB.
Nr. 118 vom 26. Mai 1942, Seite _11?5). Durch Urkunde vom 27. November
1946 ist das. Stiftdngsstatut mit Zustimmung der Aufsichtsbehörde vom
31. Dezember 1946 abgeändert worden. Der Zweck lautet nun: Fürsorge
für,die Arbeiter und Angestellten der Stifterin sowie ihre Angehörigen gegen
die wirtschaftlichen Folgen von Alter, Krankheit, Invalidität, Tod und anderer
unverschuldeter Notlage. Die übrigen Aenderungen berühren die publizierten
Tatsachen nicht.

13. Januar 1947.
Fürsorgefonds der Münzen und Medaillen A.G., in Basel (SHAB. Nr. 303
vom 30. Dezember 1942, Seite 2965). Durch Urkunde vom 4. Dezember 1946
wurde das Stiftungsstatut mit Genehmigung der. Aufsichtsbehörde vom
20. Dezember 1946 abgeändert. Der Zweck lautet nun: Gewährung von
Unterstützungsbeiträgen an das Personal der Stifterin und seine Hinterbliebenen,
namentlich. bei Invalidität,^ Alter, vorübergehender Arbeitslosigkeit sowie
längerer Krankheit. Die weiteren Aenderungen berühren. die publizierten
Tatsachen nicht.

_
.-

14. Januar 1947.
Fürsorgefonds für das Personal der Firma Oskar Woertz. in Basel, in Basel.

-Unter diesem Namen besteht auf Grund der Urkunde vom 31. Dezember 1946/
8. Januar 1947 eine Stiftung zur Fürsorge für die Angestellten und Arbeiter
der Stifterin. Dem Stiftungsrat "von 1 bis 3 Mitgliedern gehören an: Oskar
Woertz-Dürst, von Gottlieben, in Riehen, als Präsident; Ernst Muzenhardt-
Witt und Wilhelm Schmid-Wassmer, beide von und in Basel. Alle zeichnen
zu zweien. Domizil: Margarethenstrasse 36.

14. Januar 1947. ' -

Wohifahrtsfonds der Granowerke St Alban A.G., in Basel (SHAB. Nr. 304
vom 31. Dezember'1942, Seite 2979). Durch Urkunde vom 3. Januar 1947
wurde das Stiftungsstatut mit Genehmigung der Aufsichtsbehörde vom

" 10. Januar 1947 abgeändert. Der Zweck lautet nun:-Fürsorge (ür die
Angestellten und Arbeiter der Stifterin und ihre Hinterbliebenen, insbesondere
gegen die wirtschaftlichen Folgen von Alter, Krankheit, Invalidität, Tod,
Militärdienst, vorübergehender Arbeitsunfähigkeit und besonderer
unverschuldeter Notlage, Die weiteren Aenderungen berühren die publizierten Tat-

^
sachen nicht.

14. Januar 1947. '
v

..Johannes Beck-Stiftung, in Basel (SHAB. Hr. 242' vom 15. Oktober. 1938,
- Seite 2218). Aus dem Stiftungsrat ist Dr. Ernst Miescher infolge Todes

ausgeschieden; seine Unterschrift ist erloschen. Neu in. den Stiftungsrat wurde
gewählt Dr. PeterRönus, von und in Basel, als Präsident, Er zeichnet zu zweien.
„Das Domizil befindet sich .nun Rittergasse' 21. -

%• • T. » *

Schaffhausen r- Schaffhouse'—Sciaffusa *

14-. Januar 1947.
Wohifahrtsfonds für Angestelite, Arbeiter und Arbeiterinnen der Firma Bürgin
& Ge., G.m.b.H., Metallwarenfabrik Schaffhausen, in Schaffhausen, Stiftung
(SHAB. Nr. 207 vom 7. September 1942, Seite 2023).' Die Stiftung hat am
27. Dezember 1946, mit Zustimmung des Regierungsrates des Kantons Schaff-
häusen als zuständiger Aufsichtsbehörde,' vom 8. Januar 1947, ihre Stiftungsurkunde

revidiert. Die Stiftung bezweckt im allgemeinen dievFürsorge für
die Angestellten, Arbeiter1 und Arbeiterinnen der Firma «Bürgin & Cie.,
G.m.b.H., Metallwarenfabrik Schaffhausen», in Schaffhausen, sowie-deren
Angehörigen, besonders gegen die-wirtschaftlichen Folgen'vbn Alter, Invalidität

pnd Tod, aber auch in Fällen "sonstiger unverschuldeter Notlage, durch
Ausrichtung freiwilliger Zuwendungen. Aus dem ^Stiftungsvermögen und
seinen Erträgnissen dürfen weder Gratifikationen und ähnliche Lohnzulagen,
noch irgendwelche Leistungen, zu denen die Stifterfirma rechtlich verpflichtet
ist, erbracht werden. r." -

'
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St Galten — St-GaD — San Galjjo
2: Januar 1947.' -a

Sarganserländlsche Stiftung für die Jugend, in F1 u m s. Unter diesem Namen
ist mit öffentlicher Urkunde vom-10. Oktoher 1946 eine Stiftung errichtet
worden. Sie bezweckt die Beschaffung von Ferien- und Erholungsmöglichkeiten

für die schulpflichtige und die der 5chulc entwachsene Jugend und die
Förderung der beruflichen Weiterbildung Schulentlassener. Dieser Zweck soll
in erster Linie dnrcJi die Veranstaltung von Ferienkolonien in Höhenlagen und
die Durchführung von Hauswirtschaftskursen in Hausgemeinschaft erreicht
werden. Die Stiftung ist bestimmt, der sarganseMändischen Jugend ohne
Rücksicht auf Konfession, Stände und politische Richtungen zu dienen. Ihre
Unternehmungen sollen den Geist gegenseitiger Achtung pflegen und die
Liebe zur Heimat festigen. Organe der Stiftung sind der Stiftungsrat und die
Kontrollstelle. Der Stiftungsrat 'besteht aus einer unbeschränkten Zahl von
Mitgliedern und ist befugt, aus seiner Mitte Ausschüsse zu bilden. Dr. Ludwig
Mannhart, von und in Flums, ist Präsident; Werner Marthy, von und in Flums,
ist Kassier. Die Unterschrift führen der Präsident und der Kassier kollektiv.
Geschäftsdomizil: Spar- und Kreditkassa Flums. s

2. Januar 1947.
AagesteHteafürsorge der Basaltstein A.-G. in Buchs, in Buchs, Stiftung
(SHAB. Nr. §3 vom 9. April 1943, Seite 811). Durch Beschluss des Regierungsrates

des Käntons St.Gallen Als kantonaler Aufsichtsbehörde vom 20.
Dezember 1946 wurde die Stiftungsurkund» teilweise abgeändert und neu gefasst.
Dabei wird im Sinne einer Abgrenzung der Zweckumschreibung bestimmt, dass
aus dem Stiftungsvermögen nnd seinen Erträgnissen weder Gratifikationen
und ähnliche Lohnzulagen, noch irgend welche Leistungen, zu denen die Stifterfirma

rechtlich verpflichtet ist, erbracht werden dürfen. Im übrigen werden
die pubhkationspflichtigen Tatsachen durch diese Abänderung der Stiftungs^
Urkunde nicht berührt.

6. Januar 1947.
Personalfürsorge-Stiftung der Firma Emil Sandmann, Altstätten, in
Altstätten. Unter diesem Namen besteht gemäss öffentlicher Urkunde vom
28. Dezember 1946 eine Stiftung. Sie bezweckt die Fürsorge für das ehemalige,
jetzige und zukünftige Personal der Firma « Emil Sandmann», in Altstätten.
Organe der Stiftung sind der Stiftungsverwalter und die Kontrollstelle. Der
Stiftungsverwaltung gehört als einziges Mitglied mit Einzelunterschrift an
Emil Sandmann, von Zürich, in Altstätten. Geschäftslokal: Marktgasse.

6. Januar 1947. \
Fürsorgestiftung für die Angestellten der Firma Volksmagazin Victor Mettler
Aktiengesellschaft, StGallen, in St.Gallen, Stiftung (SHAB. Nr. 24 vom
29. Januar 1944, Seite 242). Heinz Mettler ist infolge Todes aus dem Stiftungsrat

ausgeschieden; seine Kollektivunterschrift ist erloschen. An dessen Stelle
wurde neu in den Stiftungsrat gewählt "Walter Knopfli,-von Thundorf, in
St.Gallen. Er führt Kollektivunterschrift mit Carl Oswald.

6. Januar 1947.
Fürsorgestiftung Eduard Vontafcef, in Necker, Gemeinde Mogeisberg (SHAB.
Nr. 179 vom 3. August 1945, Seite 1871). Durch Beschluss des Regierungsrates
des Kantons'St.Gallen "als kantonaler Aufsichtsbehörde vom 27. Dezember
1946 wurde die Stiftungsurkunde teilweise abgeändert und neu gefasst. Dabei
wurde der Name der Stiftung abgeändert m Personal-Fürsorgestiftung Eduard
Vontobel. Die Stiftung hat den Zweck, aus den Erträgnissen des Stiftungsvermögens

oder aus diesem selbst, den frühern, jetzigen oder zukünftigen
Angestellten und Arbeitern der Firma « Eduard Vontobel A.-G.» und ihren
Familien freiwillige Zuwendungen zu machen zur Linderung der wirtschaftlichen
Folgen von Alter, Invalidität; Krankheit, Tod und unverschuldeter besonderer
Notlage. Ausgeschlossen sind jedoch Leistungen, zu denen die Stifterfirma
rechtlich verpflichtet ist oder die, wie Teuerungszulagen und Gratifikationen,
Lohnzulagen darstellen.

6. Januar 1947.
Personalfürsorgestiftung der Firma Gremollth A.G. Bazenheid, inBazenheid.
Unter diesem Namen besteht gemäss öffentlicher Urkunde vom 30. Dezember
1946 eine Stiftung,;. Sie bezweckt did Forderung der Wohlfahrt und die
Fürsorge für die Angestellten, Arbeiter und Arbeiterinnen der ,Stifterfirma «Gre-
molith A.G-», in Bazenheid, und allenfalls deren Hinterbliebene, durch
Ausrichtung von einmaligen nnd periodischen Unterstützungen. Organe der
Stiftung sind der Stiftungsrat und die Kontrollstelle. Der Stiftungsrat bestellt
aus 3 Mitgliedern. Ihm gehören an: Hans Flicker, von Tablat, in Goldach,
Präsident; Hans Grämiger, von Kirchberg (St.Gallen), in Bazenheid; Gallus
Baumberger, von Kirchberg (St.Gallen),-in Bazenheid. Je 2 Mitglieder führen
kollektiv zu zweien die Unterschrift. Geschäftslokal: Bureau Gremolith A.G.

- 6. Januar 1947.

Angesteliten-Fürsorgestiftung Tuchfabrik Goldach A.-G., vormals Tuchfabrik
Benken A.-G., in Goldach (SHAB. Nr. 146 vom 24. Juni 1944, Seite 1423).
Durch Beschluss des Regierungsrates des Kantons"St.Gallen vom 27. Dezember
1946 wurde die Stiftungsurkunde teilweise*.abgeändert und neu gefasst. Die
Stiftung bezweckt die Fürsorge für die,Angestellten und Arbeiter der «Tuchfabrik

Goldach A.-G., vormals Tuchfabrik Benken A.-G.», sowie deren
Familien bei Alfer, Krankheit, Invalidität, Tod, Militärdienst, Arbeitslosigkeit
und unverschuldeter, besonderer Notlage. Aus dem Stiftnngsvermögen und
seinen Erträghissen dürfen weder Gratifikationen-.und ähnliche Lohnzulagen,
noch irgend welche Leistungen, zu denen die Stifterfirma rechtlich verpflichtet
ist, erbracht werden. /

7. Januar 19,47. " " ' •

Fürsorgestiftung der Firma Gebr. Oberholzer, Uznach, in Uz nach. Unter
diesem Namen besteht gemäss öffentlicher Urkunde vom 30. Dezember 1946
eine Stiftung. Sie bezweckt che Fürsorge für die Angestellten und Arbeiter der
Firma «Gebr.' Oberholzer», in Uznach, und allenfalls deren Hinterbliebene.
Organ der Stiftung ist ein Stiftungsrat bestehend aus 2 bis 5 Mitgliedern, die
Von der Stifterfinna gewählt werden. Ihm gehören an: Adolf Oberholzer und
Dr. Paul Oberhölzer, beide' von Goldingen, in Uznach. Sie führen
Einzelunterschrift, Geschäftslokal: bei der Stifterfirma.

9. Jaritfat 1947. -
~

Wohlfahrtsfonds der Firma Kreis & Cle. «Argenta »/St.Gallen W., in Bruggen-
St/tjallen.. Unter "diesem Namen besteht gemäss öffentlicher Urkunde.vöm
27. November 1946 eine Stiftung.- Sie bezweckt die Aeufnung von Mitteln
und die Verwendung dieser Mitte) zu Fürsorger und Wohlfahrtsleistungen
zugunsten der. männlichen und weiblichen Angestellten, und Arbeiter der Stifter-
firma'« Kreis & Cie. .Argenta>, in St.Gallen, und]ihrer Familienangehörigen.
Organ der Stiftung ist ein Stiftungsrat bestehend ans-I bis 3.Mitgliedern, wobei
ein Mitglied dem Kreise der Destinatare zu entnehmen ist. Ihm gehören an:
Hans Conrad Kunz, von St.Gallen, als Präsident, und Johanna Kreis-Moser,

von Roggwil (Thurgau), beide in St.Gallen. Die Mitglieder des Stiftungsrates
führen Einzehintersehrift. Zürcherstrasse 204.

Aargan — Argovie — Argovia
8."Januar 1947.

Personalfürsorgefomfs der Firma Beyefer-Nlederhauser, in Lenzburg. Unter
diesem Namen-besteht auf Grund der-öffentlichen Urkunde vom 31.
Dezember 1946 eine .Stiftung. Ihr Zweck ist die Aeufnung von Mitteln und die
Verwendung dieser Mittel und deren Erträgnisse zur Alters-, Invalidität^",
Hinterbliebenen- und Krankenfürs'orge für die Angestellten und Arbeiter der
Firma «Beyeler-Niederhauser, Warenhalle, Leazburg», in Lenzburg, sowie
für die Linderung von unverschuldeter nnd besonderer Notlage des Personals
dieser Firma. Einziges Organ ist der aus 2 bis 3 Mitgliedern bestehende
Stiftungsrat. Der Präsident des Stiftungsrates, Emil Beyeler-Niederhauser, von
Jjuggisberg, in Lenzburg, führt Einzelunterschrift. / Domizil der Stiftung:
Bureau der Firma, Augustin-Keller-Strasse,

9. Januar 1947.
Stiftung der' Firma E. Brühlmann-Siebenmann, Aarau, in Aarau. Unter
diesem Namen besteht auf Grund der Öffentlichen Urkunde vom 6. Januar 1947
eine Stiftung. Sie bezweckt die Fürsorge für die Arbeiter und Angestellten
der Firma «Brühlmann-Siebenmann », in Aarau, sowie für deren
Hinterbliebene im'Falle von Alter, Invalidität, Tod, Krankheit und unverschuldeter-
Notlage. Einziges Organ ist der aus 3 Mitgliedern bestehende StiftunrgsraL
Eis gehören ihm an: Ernst Brühlmann-Siebenmann, von Hefenhofen (Thurgau),
in Aarau, als Präsident; Fritz Brühlmann junior, von Hefenhöien, in Aarau,
und Gertrud Gruner, von und in Seon. Zeichnungsberechtigt sind Ernst
Brühlmann-Siebenmann oder Fritz. Brühlmann junior, kollektiv, mit Gertrud
Gruner, als Vertreterin der Destinatare. Domizil der Stiftung:'Bureau der
Firma. '

15. Januar 1947.
Wohlfahrtsfonds der Fa. «Eicifa» Elchenberger & Cie., in Menziken, in M e n z i -

ken. Unter diesem Namen besteht auf Grund der "öffentlichen Urkunde vom
27. Dezember 1946 eine Stiftung. Zweck derselben ist die Unterstützung von
Arbeitern und Angestellten der Firma «Eichenberger & dein Menziken, oder
ihrer Angehörigen. »Einziges Organ ist der- aus 1—3 Mitgliedern bestehende
Stiftungsrat. Einziges Mitglied des Stiftimgsrates ist zurzeit: Oskar Eichenberger-
VilBger, von Burg, in- Menziken. Er führt Einzehmterschrift. Domizil der
Stiftung: Bureau der Firma.

Thurgau — Thurgovle — Turgovia
6. Januar 1947.

Unterstützungsfonds" der Angestelltes & Arbeiter der Firma J. & F. Kappeler,
Gerberei, in Frauenfeld (SHAB. Nr. 199 vom 25. August 1944, Seite 1907).
Die Stiftungsurkunde wurde mit regierungsrätlicher Genehmigung vom

'' 18. Dezember 1946 revidiert. Der Stiftungsname lautet jetzt Unterstützungsfonds

der Angestellten A Arbeiter der Firma Kappeier A.G. Von den drei
Stiftungsratsmitgliedern werden zwei durch die Firma bestimmt"und ein Mitglied
wird durch das Personal gewählt. Weitere Textänderungen betreffen keine
publikationspflichtigen Bestimmungen.

15. Januar 1947.
{Stiftung für Personaifürsorge der Firma Hans Fieig, in Wigoltingen
(SHAB Nr. 304 vom 29. Dezember 1943, Seit 2896). Die Stiffungsurkunde wurde
mit regierungsrätlicher Genehmigung vom. 31. Dezember 1946 reyidiert, wobei
der Stiftungszweck wie folgt neu festgesetzt wurde: Fürsorge für die Angestellten

und Arbeiter der Firma «Hans Fleig», die mindestens- ein Jahr hr deren
Dienst stehen, sowie ihre Angehörigen, gegen die wirtschaftliehen Folgen von
Alter, Invalidität, Krankheit, Tod und unverschuldeter Notlage.

Tessin — Tessin — Ticino
Ufficio di Locarno

11 gennaio 1947.
Fondo di'previdenza sociale per 11 personale della Essagra S.A., imGordola.
Sotto la öenominazione suindicata ö dhpenclentetnentc da atto pubblico
28 dicembre 1946 e stata costituita una fondazione. Essa ha lo scopo di venire
in aiuto agli impiegati ed operai deBa v« Essagra S.A.» e ai supestiti di impiegati
decessi. La fondazione ö ammiuistrata da un consiglio d'amministrazione,
composto di 3 membri. Compongono attualmente il consiglio: Giovanni Staub,
di Giovanni, da Menzingeu, in Balerna, presidente; Carlo Deila Torre, fu
Ernesto, da Vacallo, in Balerna; Aldo Huter, du Ernesto, da Uznach (S.Gallo),
in Gordola, membri. II consiglio d'amministrazione e coadiuvato da una
comrtiissione di vigilänza di cinque membri, da nominarsi dal consiglio
d'amministrazione della society fondatrice «Essagra S.A.». Vincola la fondazione
la firma del presidente collettivamente con quella di un'altro membro. Recapito:
presso la sede della « Essagra S.A.».

Distretto di Mendrisio
2 gennaio 1947.

Fondo di prevldenza sociale per U personale della Frieden .S.A., in Balerna.
Sotto questa denominazione ö stata costituita una fondazione avente per
iscopo di venire in aiuto agli impiegati ed operai deBa societä anonima « Frieden
S.A.», in Balerna, in caso di disoccupazione. Potranno essere concessi soccorsi
d'altra natura, come per esempio: contributi o sussidi volöntari ai dipendenti
bisognosi quale alleggerimento delle conseguenze della vecchiaia, morte,
invalidity, malattie; contributi o sussidi volontari ai superstiti di impiegati
decessi; contributi o sussidi volontari agli impiegati in caso di servizio militare,
disoccupazione, o di necessity di soccorso derivante da altre cause. L'atto di
costituzione e lo stato sono di data 24 dicembre 1946. La fondazione e ammi-
nistrata da un consiglio di amnünistraziöne dl almeno 3 membri; Attualmente
da 3 nelle persone di: Jakob Frieden, fu Jakob, da Ruppöldsriecf; in Balerna,
presidente; Edoardo Fattorin»-,. Tu Tommaso, e-Giuiio Cridelli, fu Giuseppe,
entrambi da ed m Balerna, -membri. "La firma per la fondazione spetta al
presidente del consiglio di amministrazione in unione con altro membro.
Recapito: presso la sede cTeffa Frieden S.A.»". ; -

"
Wawft — Vand — Vnud. V-
- Hartem de Lausanne

7 janvier 1947.
Caisse de retfalte de l'enselgnement privä, y Lausanne. Sous cö nom, l'Asso-
ciation vaudoise des directeurs et directrices destitutions d'enseignement
privä (AVDIP) et ^Association professionnelle'du .personnel-de l'enseignement
privö (APPEP), associations double siege est ä Lausanne, .ont constitud, Selon

acteauthentique du 26 dicembre 1946, une fondation. Elle a pour but d'assurer,
sous forme de rente ou de capital, les vieux johrs des directeurs et professeurs
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des dtablissements d'enseignement. privd du canton de Vaud ou, en. cas de
ddcds des susnommds, de venir en aide aux personnes qui dtaient k Ieur charge;
d'entretien ä ce moment-Iä. La fondation peut aussi, selon les cas, verser'
des allocations d'invaliditd ou de ddces. La gestion de la fondation est confide'
k un conseil de fondation de 6 membres, dont 3 sont nommds par l'Association
vaudoise des directeurs et directrices destitutions d'enseignement privd et:
3 par l'Association professionnelle du personnel de l'enseignemerit privd. Le
conseil professionnel designe 1 ou 2 contröleurs. Le. conseil de fondation est
cbmposd de: Paul Cardinaux, de Paldzieux, prdsident; Paul Rey, de Forel
sur Lucens, secrdtair'e; Paul Du Pasqüier, de Lausanne, Neuchätel et Fleurier,
les 3 ä Lausanne, et Jacqueline Wakiilski. nde Viret, de Lausanne, k Pully;
Andreas Gunz, de Root et Walters (Lucerne), k Lausanne; Edgar Stierlin,
de Schaffhouse, k Lausanne, membres. Le caissier-gdrant est: Pascal Rouge,
de Lutry et Forel-Lavaux, ä Lausanne. La fondation est engagde par la signature

collective de deux membres du conseil de fondation ou par la signature
d'un membre du conseil' de fondation signant collectivemenl avec le caissier-
gerant. Bureau de la fondation: Grand Chdne 8 (dans ses locaux).

Bureau de Veoey
14 janvief 1947.

Fonds des Ecoliers de Vevey & la Montagne, k Vevey. Sous ce nom, il a dtd
constitud, selon acte authentique dressd le 18 ddcembre 1946, une fondation.
Elle a pour but I'ouverture d'une ecole k la montagne, dans le cadre des lois
cantonales et rdglement sur l'instruction publique, et vise au ddveloppement
complet et harmonieux de 1'enfant avec un dgal souci de son bien-etre physique,
moral et intellectüel. A cet effet, eile dispose de fonds pour la location, l'achat,'
l'amenagement et l'entretien de toutes propridtds et de tous bätiments k la

montagne, destinds k l'installation de classes et de colonies de vacances pour
les dcoliers veveysans. Les bdndficiaires sont les dldves des classes soumises.
k l'autoritd du directeur des dcoles primaires de Vevey (dcoles enfantines,
primaires, primaires-supdrieures, menageres, etc.). L'organe de la fondati'dn
est le comitd de direction, lequel est composd de 7 membres. La fondation
est engagde par le directeur des dcoles primaires de Vevey, Marcel Hflrlimann,
de Vevey et Bubikon, ä Vevey, prdsident, signant collectivement avec le prdsi-.
dent de la commission scolaire, Pierre Jomini, de Payerne, k Vevey, ou le
municipal chargd de la section des dcoles, David D^ndrdaz, de Chardonne'
et Chexbres, k Vevey. Adresse de la fondation: direction des dcoles primaires,
rue du Torrent.

Gdgenfissiscfies Amt fflr geistiges Ggentum

Bureau ffttiral de ia proprio intellectuelle — Officio federate della propriety intellettuale

*

Marken — Marques — Marche
: f

Eintragungen — Enregistrements— Iscrizioni

HP» 118588. Date de ddpöt: 23 aoüt 1946, 18 h.

Humber Limited, Humber Road, Stoke, Coventry (Grande-Bretagne).

Marque de fabrique. '

Bicyclettes, tricycles et autres cycles.

Nr. 118589. Hinterlegungsdatum: 11. September 1946, 18 Uhr.,

Maritime Watch Co., Maiden Lane 21, New York (Ver. St. y. Amerika).
Fabrik- und Handelsmarke. i

Herren- und Damenuhren.

Maritime Special

Nr. 118599. Hinterlegungsdatum: 23. September 1946, 19 Uhr.

Cheever, Tweedy & Co., Inc., Elm Street 72, North Attleboro (Massachusetts,

Ver. St. v. Amerika). — Fabrik- und Handelsmarke.

Bijouteriewaren zum Tragen durch und zur Verzierung von Personen, unter,

x Ausschluss-von Uhren*

CT

N° 118591. Date de ddpdt: 6 novembre 1946,. 18 h.
* Ddcosterd & Cle, rue de Chillon 14, Territet (Suisse).

Marque-de fabrique et de commerce.^

Produit contre les piqüres de moustiques. -

MOUSTEX
N° 118592. Date de ddpöt: 15 novembre 1946, 18 h.

Durox S.A., rue Gdndral-Dufour 11, Gendve (Suisse).
Marqhe de fabrique et de commerce.

Installations, meubles, ustensiles et articles pour dentistes, notamment fauteuils,
crachoirs-fontaines, uni-dquipements, armoires.

MONITOR
Nr. 118593. Hinterlegungsdatum 25. November 1946, 20 Uhr.

British Cod Liver Oils (Hull & Grimsby) Limited, St. Andrew's Dock, Hull
(Grossbritannien). — Fabrik- und Handelsmarke).

Oele und deren Nebenprodukte für pharmazeutische und tierärztliche Zwecke
sowie für Speisezwecke und als Zusätze zu Nahrungsmitteln.

Nr. 118594... Hinterlegungsdatum:. 27-November .1946, ,15 JJh?.

E. Baumann & Co., Frohsinnweg 7, Thun (Schweiz).
Fabrik- und Handelsmarke.

Liköre*

Nr. 118595. Hinterlegungsdatum: 13. Dezember 1946, 18 Uhr.
Pneufflitikhau8 AG., Lttzerti; Obergrundstrasse 26, Luzcrn (Schweix).
Fabrik- und Handelsmarke.

Fahrräder.

CÜH3
m

N° 118596. Dato de ddpdt: 14 ddcembre 1946, 7 h.
Progres8la AG. (Progressia S.A.), Egliweg 6—8, Nldan (Suisse).
Marque de 'fabrique et de commerce. — Renouvellement de la marque
N° 63539, Le ddlai de protection rdsultant du renouvellement court depuis
le 14 ddcembre 1946. '

Cadraas en mdtaL

IR00RE33IA
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Nr. i 18597. HHnterlegungsdatum: 14. Dezömbecf 1946, 17 Uhr.
EBRUWA AG., Aavorstadt 450, Lenzburg.(Schweiz): '

Fabrik-und Handelsmarke;- "

/ Schuhwichse, Bodenwichse und ähnliche Erzeugnisse.

Nr. i 18598. •' Hinterlegungsdatum: 17» Dezember 1946, 19 Uhr.
Mead Johnson & Company, Ohio Street and St. Joseph Avenue, Evansvilfe
(Indiana, Ver. St. v. Amerika). — Fabrik- und Handelsmarke.

Pharmazeutische Präparate, die aus Lösungen von Protein-Hydrolysat und
aus Lösungen eines Protein- und Dextröse-Hydrolysates bestehen.

AMIGEN
Nr. i 18599. Hinterlegungsdatum: 18. Dezember 1946, 17 Uhr.

E. Beutler, Maschinenfabrik Wiiiisau, in Wililsau-Stadt (Schweiz).
Fabrikmarke.

Exzenterpressen und Parallelschraubstöcke sowie landwirtschaftliche Maschi¬
nen (Hochdruckpumpen, Rührwerke, Seilwinden und andere).

Nr. 118600. Hinterlegungsdatum: 18. Dezember 1946, 19 Uhr.
Jakob Meier, Katzenbachstrasse 131, Zürich (Schweiz).
Fabrik- und- Handelsmarke.

'Öelfe uerüngen, li&be&öndefe Oelbredner und l&standteile von OelfeuerungenJ

MONARCH
Nr. 118601. Hinterlegungsdatum: 19. Dezember 1946, 17 Uhr.'

Rudolf Kühne, Werbetexter, Tannenrauchstrasse 70, Zürich 2 (Schweiz)..
Fabrik- und Handelsmarke.

Drucksachen und andere Erzeugnisse des graphischen Gewerbes.

rr

7C
i

Nr. 118602. Hinterlegungsdatum: 20. Dezember 1946, 20 Uhr.
Brevltt Shoes Limited, Lillie House, London Road, Leicester (Grossbritan-
nien). — Handelsmarke.

Schuhe, Pantoffeln und Sandalen.

BREVITT
"BOUNDERS"

Nr. 118603. Hinterlegungsdatum: 20. Dezember 1946, 20 Uhr.
Brevltt Shoes Limited, Lillie House, London Road, Leicester (Grossbritannien).

— Handelsmarke.

• Schuhe, Pantoffeln und Sandalen.

Nr. 118604. Hinterlegungsdatum: 23. Dezember 1946, 15 Uhr.
FOREX AG. Zürich, St. Moritzstrasse 21, Zürich 6 (Schweiz).
Fabrik- und Handelsmarke.

Nährmittel und Medikamente.

NUTRAPEP

Nr. 118605. ^ ^HiAterlegungsdatunn 23. Dezember 1946, 16 Uhr.

' Fritz Bärtschi, Mattenhofstrasse 27, Bern (Schweiz).
; Fabrik- und Handelsmarke.

Riemenöl,
- - • S

Bärmollot-Oil
Nr. 118606. Hinterlegungsdatum: 27. Dezember 1946, 18 Uhr.

The Permutit Company Limited, Ipermutit House, Gunnersbury Avenue,
London W 4 (Grossbritannien). — Fabrik- und Handelsmarke. — Erneuerung

der Marke Nr. 63353. Die Schutzfrist aus der Erneuerung läuft vom
27. Dezember 1946 an.

*

Chemische Produkte, bestehend in künstlich hergestellten Verbindungen zur
Behandlung von Wasser und andern Flüssigkeiten.

ZER0LIT

LSsehung — Radiation
Nr. 117370. — J. R. Geigy AG. (J. R. Geigy S.A.), Basel (Schweiz). — Gelöscht

am 13. Januar 1947 auf Ansuchen der Hinterlegerin. -

Andere, dureh Gesetz oder Verordnung zur Veröffentlichung im SHAB.
vorgeschriebene Anzeigen — Autres avis, dont la publication est prescrite

dans la FOSC. par des lois ou ordonnances

t»

AG. fOr Kunstseide-Unternehmungen, Glarus

Llquidations-Schuidenruf gemäss Artikel 742 OR.

- Zweite Veröffentüchung
IÄe Generalversammlung vom 14. Januar 1947 hat die Auflösung der Gesellschaft

beschlossen. Gemäss Artikel 742 des Schweizerischen Obligationenreehts
werden die Kreditoren aufgefordert, ihre Ansprüche am Sitz der Gesellschaft,
Bankstrasse, Glarus, anzumelden. (AA 24*)

Glarus, den 15. Januar 1947. Der Verwaltungsrat.

Baugenossenschaft Adlerstrasse, Winterthur

Aufbebung der Anteilscheine und Schuidenruf gemäss Artikel 874 und 733 OR.

Dritte Veröffentlichung
Die Generalversammlung der Genossenschafter vom 11. Dezember 1946 hat

beschlossen, die Anteilscheine im Totalbetrag von Fr. 18 000 aufzuheben und
zurückzubezahlen. Gemäss Artikel 874 und 733 OR. werden diejenigen
Gläubiger, welche Befriedigung oder Sicheretellong ihrer Forderungen wünschen,
aufgefordert, entsprechende Begehren innert einer Frist von 2 Monaten, seit der
dritten Veröffentlichung dieses Aufrufes beim Präsidenten der Verwaltung,
Herrn Dr. Hans Heitz, Rechtsanwalt, Stadthansstrasse 39, Winterthur,
einzureichen. ' " (AA211)

Baugenossenschaft Adlers) ras e

Die Verwaltung.
Winterthur, am 15.Januar 1947.

Magnesit AG. jn Basel, Viaduktstrasse 60

SocMtd anonyme des prodnits magndsiens — S. A. dl prodotti magnesite
Magnesite Co. Ltd.

Liquidations-Schaldeniuf gemäss Artikel 742 und 745 OR.

' Erste Veröffentlichung ^
In der ausserordentlichen Generalversammlung vom S.Dezember 1916

wurde die Auflösung der Gesellschaft per 1. Januar 1947 beschlossen. Mit der
Liquidation Ist die bisherige Verwaltung betraut worden. -

Die Gläubiger der Gesellschaft werden hiemit aufgefordert, ihre Ansprüche
mit Begründung bis zum 81. März 1947 anzumelden. Gläubiger, die sich nicht
anmelden und deren Ansprüche auch nicht aus den Geschäftsbüchern der Gesellschaft

ersichtlich sind, werden in der Liquidation nicht berücksichtigt.
B a 8 e 1, den 16. Januar 1947. ' '

(A A 27*)
• Die Liquidatoren.

Soci6t6 immobilere de la Mission suisse dans i'Afrique du Sud

• sociötö anonyme ayant son siöge k Lausanne, chemin des C&dres 5

Räduction du capital social et appei aux crdanciers, confdrmdment ä l'art 733 CO.

Premifere publication
Le consell d'administration de la SoSfötö immobilere de la Mission suisse

'dans I'Afrique du Sud a l'intention de proposer k la prochaine assemblöe g6oö-
rale dee actionnaires la röduction du capital social de 500 000 fr. k 350 0W> fr.,
moyennant remboursement dq 800 actions de la sociätö, de 500 fr. chacune.

En application de l'ärticle 733 C.O., Messieurs les cröanciers de la sociötä
sont informös que dans les deux mois qui suivront la troisifcme publication du

Srösent avis, lis ont la facultö de produire leurs cröances aupräs du conseil
'administration,'chemin des Cödres 5, k Lausähne, et peüvent exiger d^&tre

dösintäreesös ou garantis. * (AA25*)

Lausanne, le 15 janvier 1947. Le consell d'administration.
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• V • lifOfl y
auf Allgeitieinverbindlicherklärung eines netten Gesamtarbeitsvertrages ffir das

schweizerische Drechslergewerbe und die Holzwarenind itstrie '
(Bundesbesch luss vom 23. Juni 1943/30. August 1946 über die'Allgemeiriverhindlirherklärung
von Gesamtarbeitsverträgen, Artikel 6 und 7; Vollzugsverordnung vom 10. Dezember 1943/

28. Dezember 1946, Artikel .7)

Der Verband schweizerischer -Holzwarenfabrikanten,
der Schweizerische'Drechslermeisterverband,
der Schweizerische Bau- und Holzarbeiterverband,
der Christliche Holz- und Banarbeiterverband und.
der Schweizerische Verband evangelischer Arbeiter und Angestellter

sind mit dem Gesuch an die Bundesbehörde gelangt, die folgenden Bestimmungen des unter
ihnen am 24. Dezember 1946 abgeschlossenen neuen Gesamtarbeitsvertrages sowie die
Zusatzvereinbarung vom 6. Januar 1947 betreffend die Kontrolle allgemeinverbindlich
zu erklären:

« I. Gesamtarbeitsvertrag vom 24. Dezember 1946:

Art. 2. Zoneneinteilung. Das Vertragsgebiet wird in/drei Zonen eingeteilt wie folgt:
- I. Zone: städtische Verhältnisse
IL Zone: halbstädtiscbe Verhältnisse
III. Zone: ländliehe Verhältnisse

Die Klassifikation erfolgt nach dem Ortschaftsverzeichriis der Lohn- und Verdienst-
' ersatzordnung. >

Art. 3. Arbeltszeit. Für alle Betriebe, die dem Fabrikgesetz unterstellt'sind, beträgt
' die normale Arbeitszeit 48 Stunden pro Woche. In allen Betrieben, die dem Fabrikgesetz
nicht unterstellt sind, beträgt die normale Arbeitszeit im Maximum:

I. Zone: 48 Stunden pro Woche
II. Zone: 50 Stunden, pro Woche

III. Zöne: 52 Stünden pro Woche
Der Samstagnachmittag ist in allen drei Zonen frei.
Als Ueberzeit gilt die Zeit nach Beendigung der normalen Arheitszett bfs 20 Uhr, von

6 Uhr bis zuribBegiun der. normalen Arbeitszeit und der Samstagnachmittag. Eei dringender
Saisonarbeit ist in Betrieben, die dem Fabrikgesetz nicht nnterstellt sind, eine Stunde Ueberzeit

pro Woche ohne Zuschlag zulässig.
Die Zeit von 20 Uhr bis-6 Uhr gilt als Nacht. *

Art. 4. Lohnzuschläge. Für Ueberzeit -, Nacht-. und Sonntagsarbert sowie Arbeiten
am Samstagnachmittag werden folgende*Zuschläge entrichtet:

a) Ueberzeitarbeit ' '25% -

b) Arbeiten am Samstaguachmittag „ 25%'..
c) Nacht- und Sonntagsarbeit 50 %

Wo bisher höhere Zuschläge ausgerichtet wurden,'' bleiben diese hestehen.
Art. 5. Arbeltslohn. Die Mindestlöhne für männliche Arbeitnehmer (ehne, Teuerungszulage)

betragen:
I. Zone

Fr.
1.23
1.33
1.33

II. Zone
Fr.

1.08
1.18

-1.18

III. Zone
Fr.

—.95
1.08
1.08

Handlanger
Angelernte nach 2 Jahren Dienstzeit
Gelernte Arbeiter bis 2 Jahre nach der Lehrzelt
Gelernte selbständige Arbeiter von 2 Jahren nach ' v

der Lehre an 1.53 1.33 .1.28
Der Lohn für weibliche Arbeitnehmer wird durch Einzel-Dienstvertrag festgesetzt.
Schwächliche, minderleistungsfähige und jugendliche Arbeiter, letztere bis zum rarück-

gelegten 18. Altersjahr, fallen für die Mindestlöhne ausser Betracht.
Auf diesen Grundlöhnen wird folgende Teuerungszulage ausgerichtet:

80 Rp. pro Stunde für verheiratete Arbeiter
75 Rp. pro Stunde für Arbelterinnen und ledige Arbeiter
70 Rp. pro Stunde für jugendliche Arhelter und Arbeiterinnen

unter 18 Jahren -

Für alle Arbeiter und Arbeiterinnen, die im.Akkord beschäftigt werden, wird der oben
festgelegte Minimailohn mit Teuerungszulage garantiert.

Art. 6. Lohnzahlung. Die Lohnzahlung findet alle 14 Tage Innert dör festgesetzten
Arbeitszeit statt. Als Deckung werden im Maximum zwei Taglöbne zurückbehalten.

Art. 7. Kündlgnng. Die gegenseitige Kündigungsfrist beträgt für alle Arbeltgeber und
Arbeitnehmer 14 Tage, auch-im überjährigen Dienstverhältnis. Die Kündigung kann nur
auf einen Samstag oder Zahltag erfolgen. Die ersten zwei Wochen nach der Einstellung
gelten als Probezeit,, während welcher das Arbeitsverhältnis jederzeit gelöst werden kann.

Art. 8- Ferien. Die Arbeiter haben je nach Dienstalter Ansprach auf bezahlte Ferien,
wohei das Eintrittsdatum massgebend ist.

Die Dauer der bezahlten Ferien heträgt nach Ablauf
-des 1. Dienstjahres 3 Arbeitstage

des 3. Dienstjahres 6' Arbeitstage
des 5. Dienstjahres =» 9 Arbeitstage
des 10. Dienstjahres 12 Arheltstage

Ein Ferientag wird zu 8 Stunden berechnet.
Bei Betriebseinschränkung oder Arbeitsausfall durch Selbstverschulden des Arbeiters

von mehr ais 2 Monaten besteht nur ein "pro-rata-Anspruch auf Ferien.
Bei Auflösung des Dienstverhältnisses 'hat dar Arbeiter Anspruch auf Ferien pro rata.
Eine Barentschädigung an Stelle von Ferien 1st nicht gestattet.
Gesetzliche Feiertage dürfen nicht als Ferientage gerechnet werden. •

Art. 9. Bezahlte Feiertage. Jeder Arbeitnehmer hat Ansprach auf Entschädigung
von 6 gesetzlichen Feiertagen im Jahre, sofern diese auf einen Werktag fallen.

Die Feiertage, für welche eine Entschädigung bezahlt werden soll, sind im vorans durch
Verständigung zwischen Arbeitgeber und Belegschaft festzulegen..

Als Feiertagsentschädigung kommen folgende PanschalanSätze zur Auszahlung: -

.an verheiratete Arbeiter Fr. 10.—
an Arbeiterinnen und ledige Arbeiter,,die das 18. Altersjahr erreicht haben Fr. 8.—v
an jugendliche Arbeiter und Arbeiterinnen unter 18 Jahren Fr. 6.—
Art. 11. Schwarzarbeit. Jedem Arbeiter 1st es strengstens untersagt, in seiner Fret-

tmd Ferienzeit Berufsarbeiten zu Erwerbszwecken oder zuhanden der Konkurrenz aus-'
•zuführen. "

Zuwiderhandelnde können nach einmaliger'Warnung unter Entzug der Ferien sofort
ohne Kündigung Und ohne weitere Entschädigung entlassen werden..

Art. 16.. Vorbehalt günstigerer Arbeftsbedlagnngen. Wo bereits höhere Löhne, Ferien,
Feiertagsentschädigung oder überhaupt bessere Arbeltsbedingungen festgelegt sind, dürfen
diese- nicht abgebaut werden.

"• '

IL Zusatzvereinbarang vom 6. Januar 1947 betreffend die Kontrolle
» *

Die von den beteiligten Berufsverbänden eingesetzte paritätische Berufskommission
im Drechslergewerbe' und in der Holzwarenlndnstrle kann Kontrollen über die Einhaltung
der allgemeinverbindlich erklärten Bestimmungen durchführen. Bei festgestellter
Nichteinhaltung der allgemeinverbindlich erklärten Löhne, Teuerungszulagen, Ferien, Ueberzeit-
zuschläge und bezahlten Feiertage hat der Meister denArbeitern diese sofort in vollem
Umfange nachzuzahlen bzw. nachzugewähren. Ueberdles hat er 25% der'geschuldeten Nach-

- Zahlungen in die Kasse der zentralen paritätischen Berufskammission für das Schweizerische
Drechslergewerbe und die Holzwarenindustrie, Zürich, Postscheckkonto VIII37 608
einzuzahlen. Zum Inkasso und wenn nötig znrrechtllcben Geltendmachung des vorerwähnten
Betrages von 25% sind die vertragschliesunden Verbände berechtigt, welche diesen für die
paritätische Berafskommission als Anspruchsberechtigte einziehen. Die eingehenden Beträge
sind zur Deckung der Kosten der Allgemeinverbindlicherklärung sowie für die Kontrolle
über die Einhaltung der allge meinverbindlich erklärten Bestimmungen zu verwenden.»

Der Geltungsbereich soll wie folgt umschrieben werden:
1 Die Allgemeinverbindlichkeit gilt für das ganze Gebiet der Schweizerischen

Eidgenossenschaff. ' ^
'

* Sie erstreckt sich auf alle Betriebe, die serienmässig folgende Artikel ans Holz für
den Markt herstellen:

Drechslerwaren, Holzspulen, aller -Art, Beleuchtungskörper, Holzwerkaeuge, Hobel-
bäüke, WerkhfinkA Stielwaren, Gabeln, Rechön, SensenwÖrbe, • Garbenbandrollen, Haushai

tartikel, t Bureauartikel, Klöinschreinereiwaren, Geschenkartikel, Leitern, Leiterwagen,
Karretten,. Sehneeschaufeln, Bäckerschaufcln, Ski, Sportschlitten, Klappstühle, Spielwaren,
Mes'svverkzeuge.

,3 Nicht unter die Allgemeinverbindiichkeit faiien diejenigen'Arbeitgeber und Arbelt-
nehmer, auf die der .Gesamtarbeitsvertrag für das Holzgewerbe des Kantons Basel-Stadt
Anwendung findet. '

* Es werden von ihr ülie gelernten, angelernten und ungelernten Arbeiter erfasst, mit
Ausnahme von Lehrlingen." -

B Die Allgemeinverbindlichkeit tritt mit der amtlichen Veröffentlichung in Kraft
und gilt bis 31. Dezember 1948. .: » (AA. 20)

Allfällige Einsprachen gegen diese anbegehrle Allgemelnverblndtleherklärung sind dem
Bundesamt für Industrie, Gewerbe nnd Arbelt-in sehriTllleber Form nnd mit einer Begründung •

versehen Innert 14 Tagen vom Datum dieser Veröffentlichung an einzureichen.

" Bern, den 18. Januar 1917. Bundesamt für Industrie, Gewerbe und Arbelt.

Demande

tendant ä ce. que force obligatotre gönörale soit donnöe & an nouveau eontrat
collectif de travail potfr le mdtier de tourneur et Pindnstrie des articles en bois

(Arrötö födöral du 23 juin 1943/30 aoüt 1946 permettant de donner force obligatoire generale
aux contfats collectifs de travail, art. 6 et 7; rögiement d'exöcution du 10 döcembre 1943/

.28 döcembre 1946, art. 7)

L'Association sulsse des fabricants d'articles en bois,
1'Associations suisse des maltres tourneurs,
la Föderation suisse des onyriers du bois et du bätlment,
la Föderation chrötienne des onvriers du bois et du bätiment de la Suisse et
l'Association suisse des ouvriers et employös protestants

ont prösentö ä Fautoritö föderale une demande tendante ä ce que force obligatoire gönörale
soit conföröe aux clauses suivantes du nouveau contrat collectif de travail du 24döcemhre 1940r
et ä une convention addltlonnelle du.6 janvier 1947 relative au contröle:

«I. Contrat eoUeetit de travail du 24 döeembre 1946"

Chiffre 2. Zones. Le contrat prövolt 3 zones comme suit:
1" zone: communes de caractöre urbain,
2* zone: communes de caractöre mi-urbain
3"v zone: communes de caractöre rural.

Le classement est effeetnö selon le tableah et les listes des localitös des prescriptions sur
l'allocation pour pertes de saiaire et de gain des mllitaires.

Chiffre 3. Duröe et henres de travail La duröe maximum de travail s'öleve ä 48 heures
par semaine pour tontes les entreprises assujetties ä la loi snr les fabriques.

Pour toutes les antres entreprises non visöes par la dite loi.la duröe maximum de travail
est fixöe ä

" 1 zone: 48 heures par semaine, -

2' zone: 50 heures par semaine,
- 3* zone: 52 hetfres patsemalnie..

Le samedi aprös-mldf^t libre dans "toutes les entreprises.
Le travail exöcntö entre-la fin des heures normales de travail et 20 h. et entre 6 h. et le

commencement des heures normales de travail ainsi que le samedi aprös-midi est considörö
comme travail supplömentaire. En cä's' de travail salsonnier pressant, fl est permis anx entreprises

non soumises ä la lol sur les fabriques de faire nne heure de travail snpplömentalre'
sans qu'il y ait obligation de .verser le supplöment de saiaire fixö.

Le travail exöcntö entre 20 h. et 6 h. est considörö comme travai 1 de nuit.
Chiffre 4. Supplements de saiaire.*Pour le travail snpplömentalre, de nirit, dn dimanche

et du samedi aprös-midi Jes snpplöments de saiaire suivants seront allouös:
'
a) ponr le travail supplömentaire 25%
h) ponr le travail du samedi aprös-midi 25%
c) pour le travail de nuit et du dimanche 50%

Si des supplöments plus ölevös ont ötö payös jnsqu'ici, cgux-ci devront rester en vigueur.
Chiffre 5. Salaires mfaimums. Les salalres de base minlmnms (sans les allocations de

renchörissement) s'ölövent ä: "

manoeuvres
ouvriers formös par eux-mömes aprös 2 ans d'emplof
ouvriers quallfiös, molns de 2 ans aprös l'apprentissage
onvriers quallfiös sachant travailler indöpendamment,

ä partir de 2.ans aprös l'apprentissage
Le saiaire des ouvriöres sera fixö par entente dlrecte entre employeur et onvriöre."
Les onvriers de constitution döblle, lncapables d'un rendement de travail normal, les

mlneurs, ces derniers jnsqu'ä l'accompllssement de leur 18* annöe, n'entrent pas en Ugne de
compte pour ce qui est des salaires mini mums:

En plus du saiaire de base, nne allocation de renchörissement sera versöe. Celle-ci sera de:
80 ct. par heure pour tous les onvriers marlös;
75 ct. par heure pour toutes les ouvriöres et pour les ouvriers cöllbataires;
70 ct. par heure pour tous les onvriers et onvrlöres ägös de molns de 18 ans.

Les salaires mlnimnms flxös plus haut, y comprls l'allocation de renchörissement, sont
ögalement garantis pour tous les onvriers travaillant ä la piöce.

Chiffre 6.' Palement da saiaire. Le paiement des salaires a lien tous les 14 jours pendant les
heures de travail fix'öes. Pour couvrlr toute lndemnitö que l'ouvrier ponrralt ötre.tenu do
payer ä l'employeur, 2 jours de saiaire peuvent ötre retehus an maxlmnm.

Chiffre 7. Röslllation. Les dölais de congö s'ölövent pour les employenrs comme pour le«
onvriers ä 14 jours, möme sl l'emploia durö plus <Fnn an. Le congö ne peut ötre donnö qu'nn
samedi on un jour de paye.

Les deux premiöres semaines aprös l'engagement constituent le temps d'essai, pendant
lequel les rapports de travail penvent ötre rösillös ä tont moment.

Chiffre 8. Vaeanees. Les ouvrl-—s ont droit, seiön la dnrdfe de lenr emploi, ä des vacances
payöes. Pour celles-ci, la date d'entröe en service esUdötermlnante.

- • La duröe des vacances payöes s'ölöve aprös:
la premiöre annöe de travail
la tröisiöme annöe de travail
la dnqniöme annöe de travail
la "dixiöme'annöe de travail

1 '• zone '2' zone 3' zone
Fr. Fr. ' Fr.

1.23 1.08 .—.95
1.33 1.18 1.08
1.33 1.18 1.08

1.53 1.33 1.28

ä ß jours de travail
ä ft jours de travail
ä 9 jours de trävall
ä 12 jouss fle travalb

Un jour de vacances correspond ä 8 heures de travail. -

- Sl Fentreprise röduit son exploitation pendant plus de deux mois, on si l'onvrier ne se
prösente pas, par sa fante, dnrant plus de deux mols-, le droitanx vacances est röduit propor-
tionnellement ä cette duröe.

> La rösiliation des rapports de travail a aussi pour effet de röduire proportionneUement le
droit aux vacances payöes.

Le paiement d'une lndemnitö en römplaqement des vacances n'est pas perinls.*
Les jonrs föriös ne peuvent ötre comptös comme jours de vacances. - _
Chiffre 9. Les onvriers ont droit ä une lndemnitö pour 6 jours föriös löganx par annöe,

qui coincident avec nn jour ouvrahle.
Les jours föriös pour lesquels une lndemnitö sera versöe, seront flxös d'avgnce par entente

entre l'employeur et les onvriersA "

L'indemnitö ponr jonrs föriös est fixöe ä:
^

Fr. 10.-—par jour pour les onvriers mariös; *~ ^
Ft. .8.— par jour ponr les ouvriers cölibataires et toutes les' ouvriöres, ägös de plus de 18 ans;
Fir. 6.— par jour ponr tons les onvriers et ouvriöres, ä'göx (je moins de 18 ans.

Chiffre 11.Travail fnterdlt- Best strictemeritlnterdit aux ouvriers d'effectuerpendant leure
loisirs ou leurs vacances des travaux relevant de leur profession ä des fins ln'cralives ou pour
des-malsons concurrentes. -. -

Les contrevenants peuvent, aprös nn unique avertlssement, ötre. mis ä pied sans dölal et
sans lndemnitö. En mömfe temps, Iis scraient döchus de leur droit aux vacances payöes.

Chiffre 16. Conditions de travaü plus faviirables. Dans les cäs oü des salaires plus ölevös,
" des vacances et des'indemnitös poor jours föriös on antres conditions de travail'plus favorable*

ä l'ouvrier sont accordös, ils he seront pas rödnits. •' \
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•U. Convention addlUonneUe dn 6 Janvier 1947 relative an contrite.

La commission paritaire du mfttier de tournenr et de l'indnstrie des articles en bote,
Institute par ies associations contractantes, pent exercer un contrite poor «'assurer si les
clauses auxquelies force obligatoire gftnftrale a fttftdonnfte s'observent. r

L'employeur qui n'a pas payft les salaires, les allocations de'reuchftrissement, les vacances,
les supplements de salftire et l'indemnitft pour les j ours, f ftrifts dftcrfttfts d'application obligatoire

generale doit rftp'arer immftdiatement et pleinement cette omission; 11 est terfu en ontre
de verser & la caisse de la commission paritaire centrale dn metier de tournenr ei de l'industrie
des articles en bois. ä Zurich,-compte de. cheques postaux VIII37608, le 25% de la somme
due. Les associatious contractantes sont autorisftes & encaisser Je dit montant et, le cas ftchftant,
de procftder äl'encaissement par voie judiciaire. L'eucaissemeutt est fait pour la commission.,
paritaire ä laqueUe ce' montant. revient. Les sommes eucaissftes seront employäes ft subvenir
aux frais de la declaration de force obligatoire generale, ainsi que du contrdle de l'observatlon
des clanses auxquelies force obligatoire generale a ete donnfte. »

Le champ cfapplication sera fixe comme suit: '
I La declaration de force obligatoire s'appiique ft l'ensemble du territoire suisse.
4 Eile s'etend ft toutes ies eutiteprises fabriquant eu sftrie les articles en bois sulvants:

plftces tournftes, boblnes en bois dc toute sorte, lu'strerie, outils pour le travail du bois, etablis
de menuisiers, etablis, manches, fourcbes, rftteaux, manches ide fanx, rondeiles pour lieuses,'
articles de menage, articles de bureau, petits objets hn bois, articles pour cadeaux, ftchelles,
charettes ft bras, brouettes, pel les ft neige, peiies ft enfourner pour boulangers, skis, tralneaux
de sport, chaises pllantes, jouets et Instruments ft mesurer.

3 Elle ne s'appiique pas aux employeurs et travallleurs soumls au contrat collectif de

travail pour l'industrie du bois du canton de Bftle-ViUe.
4 "Y sont soumis tous les ouvrlers qualifies, ml-qualififts et Hon qualifies, excepte Ies ap-

preutis.
5 La declaration de force obligatoire generale entre en vigueur le jour-oii l'arrete y relatlf

sera publift; eile aura effet jusqu'au 31 dfteembre 1948.

II peut etre fbrmft opposition ft la demands devaut I'Offlee-ttdftral de ('Industrie, des arts
et metiers et du travail, dans les 14 jours de la date de la prftsente publication, par fterlt et avee
lndieatlou des motifs.

Berne,le.18.Janvier 1947. '
~

Office fftdftral de I'industzfe; dee arts et mitten et du travail.

Demaflda

di eonferimento del carattere obbllgatorlo general« ad un nuovo contratto
collettivo dl lavoro per la professione dl tornitore e per tfndustria degll articoll

in iegno
(Decreto federale del 23 giugno 1943/30 agosto 1946 concernente 11 eonferimento del carattere
obbllgatorlo generale al contratti collettivi dl lavpro, arficoli 6 a 7; regolameuto d'esecuzioue,

del 10 dicembre 1943/28 dicembre 1946, articolo 7)

L'AssociazIoue svizzera del - fabbricanti d'arÜcoU in legno,
l'Unione svizzera dei padroni tornitori,
la Federazione svizzera dei lavoratori-edill e del legno,
la Federazione svizzera -del lavoratori crlstiani del legno e dell'axte edlllzia e
1'AssocIazione svizzera degii opera! .ed lmplegatl protestanti

banno presentato all'autoritft federale la domanda lntesa a far conferire 11 carattere
obbllgatorlo generale alle seguenti disposizionl del nnovo contratto collettivo di lavoro ch'esse
banno conchiuso fra loro 11 24 dicembre 1946 come pure alia loro convenzione addizlonale
del 6 gennaio 1947 'riguardante il controllo: " •*

• I. Contratto eollettivo di lavoce del 24 ftfcembre 1944s

Cifra 2. Zone. II contratto prevede-la suddivislone del territorio nelle tre segueoti zone:
I» zona: region! urbane;

II* zona: region! semiurbane;
Ill* zona: regloul rurall.

La classilicazione in zone corrlsponde a quella prevista nelle prescrlziont sol regime
delle indennitft per perdita di salario e di guadagno.

Cilra 3. liurata e ore di lavere. Nelle aziende sottoposte alia legge federate sul lavoro
nelle fabbriche la durata normale massima del lavoro ft di 48 ore la settimana.

In tutte le altre aziende non soggette alia detta legge la durata normale massima del
lavoro ft

per la -I* zona: dl 48 ore la settimana,
• '• "per la II* zona: dl 50 ore la settimana,

per la III* zona: di 52 ore la Settimana.
U pomeriggio del sabato ft libero in tntie le aziende. „
£ couslderato come lavoro supplementäre quello eseguito dopo la line della durata

normale del lavoro lino alle ore 20 e dalle ore 6 lino all'inizlo dell'orark) normale del lavoro,
come pure quello eseguito uel pomeriggio del sabato. In caso 'dl lavoro urgente di carattere
stagionale, le aziende Hon soggette alia legge sul lavoro nelle. fabbriche possouo prolungare
di un'ora la durata del lavoro settlmanale senza che ne risulti per esse l'obbligo di versare
il snpplemeuto di salario stabllito. -

Illavoro eseguito tra le ore 20 e le jore 6 ft couslderato come lavoro notturno.
Cifra 4. Supplement! di salario. Per 11 Iqvoro supplementäre, per quello nottnrno, dl

domenica e del pomeriggio'del sabato, saranno versati i segueuti supplemehti di salario:
aypjfr 11 lavoro supplementäre -. 25%'
b) per il lavoro del pomeriggio del sabato j 25% ' '

c) per il lavoro notturno e dl domenica 50%
I supplemrnti piCi elevatl versati fiuora rimangono In vtgore. -
Clfra 5. Salari minimi.. I salari base minimi degli opera! (senza indennitft dl rincaro)

sono fissatl come segus:
"• I* zona II*zona III* zona

Fr. Fr. Fr.
manovali - 1.23 1.08 —.95
o'perai semi-quhlificatl, dopo 2 anni di servizio 1.33 1.48 1.08
opera! qualiflcati, lino a 2 anni dopo 11 tlrocinlo 1.33 1.18 1.08
operai quallficatl, dopo 2 anni dalla fine del tirocinio, che

sail no lavorare indlpendentemente 1.53 1.33 1.28

II salario delle operaie sari flssato mediante accordo Individuale fra le Slngole parti.
Gil operai dl costltuzione debole, incapaci dl fornire un lavoro di rendimento normale,

ed 1 mlnorennl (lino all'etft dl 18 anni compiutl;, non entrano In lines di conto qnahto alia
dlsposizlone sul-salari minimi.

01 tre ilsaiario base sarft versata la segnente Indennitft di riucaro:
80 cent. all'ora per ognl operalo ammogliato,
75 cent, all'ora per ogni operalo celibe e per ognl o'peraia, nobile o sposata,
70 cent, all'ora per ogni operaio e operala sotto i 18 anni d'et*.

I salari minimi sopra indicatl, compresa l'indennltft di rincaro, sono garantiti anche a
tntti gll operai che lavorancr a cottlmo. ^. ,'t

Cifra .6. Pay'amento del salario. L'a paga si fa ogni 14 giorai, durante le ore di lavoro.
Per coprire eventual! danni di cni l'operaio deve rispondere, pud essere trattenuto al massimo
11 salario dl due giotni.

CSfra 7. Disdetta. 11 termine di disdetta. tailto per 1 datori di lavoro quanto per gll
operai, ft di 14 giorni, anche quando 11 rapporto iTlmplego ft durato plft dl 1 anno. La disdetta
pnft essere data solamente per un sabato o per un giorno di paga.

Le due prime sett1mane dl lavoro dopo I'entrata in servizio sono considerate come tempo
di prova, durante 11 quale il contraflo puft essere scfolto in ogni tempo.

Cifra 8. Yaranze. 'Gli operai banno diritto, asecouda degli anni di servizio,'alle vacanze
pagztel Per queste ft determinate la data d'entrata in serviido. La-durata delle vacanze
pagate'ft di: N"'" "

3 giorni lavorativi.dopo ' 1 anno di servizio
6 giorni lavorativi* dopo 3 anni di servizio -
9 giorni lavoratiVi dopo -5 anni di servizio ' -

12 giorni.lavorativi dopo 10'anni di servizio. -
Ognl giQrno di vacanza corrispoude a 8^0re di lavoro.

' Qualora un'azienda riduoa 11 lavoro o.in caso di assenxn dell'operaie, per sua culpa,
per plft di due med dal.lavoro, il diritto alle vacanze ft proporeionalmente ridotto.

In caso dl scioglfmento del contratto dl lavoro, l'operaio ba parimente diritto alle vacanze
in proporzione della durata di impiego.

Non ft permesso versare un'indennitft in coutantl in compenso delle~ vacanze.
I giorni ,-festivi legal! non possdnft essere calcolatl come giorni di vacanza. '
Cifra 9. Giorni festlvf pagath Ognl operaio'ba diritto ad nn'indennitft pfer 6 giorni festivl

legal! all'anno, qualora questi coincidano cou un giorno ferlale.
I ^orni festivi per i quali vien pagata un'indennitft, saranno determlnati in anticipo

mediante accordo fra datore di lavoro e maestranza.
L'indennltft per giorni festivi ft fissata globalmente a:

Fr. 10 al giorno per ogni operaio ammogliato,
Fr. 8 al giorno -per ogni operalo celibe e per ognl operaia nobile o sposata, cbe banno

piCt dl 18 anni d'etft, -
Fr. 6 al giorno per ogni operalo o operala sotto l 18 anni d'etft.

Cifra 11. Lavori Inferdetti. £ seyerameute vietatö ad-ogni operaio di eseguire, durante
le sue ore llber'e e le sue xacanze, lavori professional! a'scopo di guadagno o per altre aziende
.del ramo. * ' • ." '

—

Chi contrawiene a qnesta prescrizione puft, dopo uu unico ammouimeuto, essere imme-
dlatamente lfceuziato cou perdita del 'diritto alle vaca&ze e ad un'indennitft speciale.

Cilra 16. Coodlzlonl di lavoro pi h layorevoll. Ove siano accordati salari, vacanze, indennitft

per giorni festivi superior! o altre condizioni di lavoro pift favorevoll all'operaio, saranno
mantenuti. '

II. Convenzione addlzionale del 6 gennaio 1947 riguardante II eontroDo

La commissione paritetica della professione del tornitorft e deü'industria degli articoli
in legno istituila dalle associazioni contraenti puft eseguire controlU per assicurarsi se le
disposizioni rese d'applicazione obbbgatoria generale'sono osservate.-

Nel caso in cni risulti che le prescrizioni sul salario, sulle indennitft di rincaro, sui supplement!

di saläriö, sulle vacanze e sui giorni festivi pagati non sono state osservate, il datore
di lavoro ft tenuto a riparare immediatamente e pienamente questa omissione; inoltre, egli
deve versare alia cassa della commissione paritetica centrale della professione del tornitore
e dell'indnstria degli articoll in legno, a Zurigo, couto-chftques postal! VIII37 608, il 25%
delle somme dovute.

Le associazioni contraenti sono antorizzate a incassare gli import! menziouati del 25%
e, se uecessario, a esigerne in via legale l'esazione; esse 11 riscuotono per la commissione
paritetica avente diritto agli stessi. L'importo incassato servirft a epprire le spese della dichia-
razione di carattere obbligatorio generate come pore del controllo sull'ossqrvanza delle
disposizioni dichiarate d'applicazione obbligatoria generale. »

V * -II campo d'applicazione sarft circoscrltto come segue;
1 conferimentft del carattere obbligatorio generale si applica su tutto il territorio

svizzero.
3 Esso si applica a tutte le aziende che fabbricano in serie, per Ii mercato, 1 seguenti

' articoli In iegno: oggetti lavoratl al tomo, rochetti di legno d'ogni sorta, articoli d'illnmina-
zione,- 'attrezzi di Iegno, banchi da falegname, bancbi, manichi divers!, forche, rastrelli,
manichi da falce, roteile per legatrici, articoli per l'economia domestica, articoli d'uffirio, piccoli
oggetti in legiio, articoli per regali, scale, carrette a bracci, carriole, pale pri" la neve, pals'
per 1 panettieri, sei, slitte da sport, sedie pieghevoll, giocattoli e istrnmenti da misurazione.

3 Esso non si applica ai datori di lavoro ed agli operai sottopostl al contratto collettivo
di lavoro per l'industria del legno del cantone di Basilea-Cittft.

4 Esso si applica a tnttl gli operai quaiificfttl e non qualificati, esclusi gli apprendisti.
3 II eonferimento del carattere obbligatorio generale entra in vigore cou la pubblicazioue

del rispettivo decreto e avrft effetto fino al 31 dicembre 1948.

Le eventual! appostaionl eontra qnesta damanda devao* essere lneitrate per iseritta
deUtaraeute motivate all'Uffieto federate dell'indnstria, delle art! e mestieri e del lavoro entre
14 giorni dalla data della presente pubbUeazinne.

Berna, 18 gennaio 1947.

Uffieie federale deUladustria, delle art! e mestieri e del lavore.

' ^ '..Irrttt
prorogeaüt et modiflaiit celui qui donne force obligatoire j;£n§rale ft certaines
dispositions du contrat collectif de travail concernant l'industrie neuchäteloise

des garages, du 1er avril 1946

(Du 23 dfteembre 1946)

Le Coused d*Etat de la Rftpublique et Cautou de Neuchfttel, vu la demaude de la
Corporation ueuchftteloise des garages et branches annexes et de 1a Fftdftration neuchäteloise

des syndicsts onvriers corporatifs, du 3 dfteembre 1946, qu^forca obligatoire gftuftrale
soit donnfte ft un deuxiftme avenant, conclu le 20 novembre 1946, an contrat collectif de

~travail dn 10 dfteembre 1945, et, en tant que ce contrat et son premler avenant, ftgalement
datft du 10 dfteembre. 1945, tacitemeut reconduits, rie sont pas modififts par ie deuxiftme
avenant, que la dftclaration de force obligatoire gftnftrale expirant le 31 dfteembre 1946
soit reuouvelfte;

vu l'arrfttft fftdftral permet tant de donner force obligatoire gftuftrale aux contrats collec-
tifs de travail, du 23 jnin 1943/30 aoftt 1946 et son rftglement d'exftcutlon du 10 dfteembre
1943;

'

vu l'arrfttft dn Couseil d'Etat portaut exftcution des dispositions fftdftrales permettant
de donner fojree obligatoire gftnftrale aux contrats collectifs de-travail, du 21 janvier 1944;

vu l'arrfttft du Conseil d'Etat dohnant force obligatoire gftnftrale ä certaines dispositions
du contrat coüectif de travail concernant l'industrie neu#iäteloise des garages,-du 1*' avril
1946, approuvft par le Conseil fftdftral le 23 dn mime mote et pnblift dans Jes uumftros 35,
dn 8 jnai 1946, de la Fenilie officielle de la Rftpublique et Cautou de Neuchfttel et 106, du
8 mal 1946, de la Feuüle officielle. snisse du commerce;

sur la proposition du conseiller d*£tat, chef du Dftpartemeut de l'ludnstrie, arrftte:
ArL L Sous reserve des modifications rftsultant de l'articte-2 da prftsent arrfttft, l'arrftftt

du Conseil d'Etat donbaut force obligatoire gftuftrale ft certaines dispositions dn contrat
collectif de travail concernant l'industrie neuchftteloise des garages, du 1*' avril 1946,
est prorogft jusqu'au 31 dfteembre 1948.

Art 2. Force obligatoire gftnftrale est douufte, jusqu'au 31 .dfteembre 1948, aux
dispositions suivantes dn deuxiftme avenaat conclu le 20 novembre 1946 entre la Corporation
neuchftteloise'des garages et branches annexfts d'uue part, et la FftdftratioH neuchftteloise
des syndicate ouvrieTs corporatifs d'autre part:

- «I. Tons les salaires minima (salaires de base) prftvus an contrat sont dorftnavant
majorfts de 10%. '

2. Pour cbaqne jour fftrift lftgal (art. 8, at. 1 du contrat) qui ue tomb* -pas sur un
dimanebe, l'ouvrier qdi est rfttribnft ft rheure re^oit une lndemnitft fixe de 12 fr. quelle que

-soit la classe -dans laquelle il est engagft an sens de Tart. 3 du contrat.
3. A i'art. 5, al. 1, lit. B a du contrat (manoeuvres), les mots «jusqu'ft 20 ans*'

sont remplacfts par «de 19 ft 20 ans «. • - - -
La rfttributiou du manoeuvre figft de moins de 19 ans est fixfte de cas en cas d'entente

Cntre l'employeur et. le reprftsentaut Iftgal de llnt'ftressft.
4. Les ort. 7, al. 1 et 10,. aL 2 du contrat sont abrogfts et remplacfts par les

dispositions suivantes:

Art. 7, oLI. Le congft doit fttre donnft an moins 14 jours ft i'avance poor on jour
de paie; tootefote, lorsque l'eugageme'nt a dürft plus de deax ans, le congft dolt fttre
donnft ah moins un mote "A i'avance pour la fin d'nn mote.

Art. 10, al.2. II refoit ft.cet effet de son employeur une contribution mensuelle
correspondant au 50% de la prime versfte; la contribntion patronale ne dftpassera
toutefois pas 3 fr. 50.

' '* •
Art 3. Le prftsent arrfttft sera pnbüft aprbs qu'U aura re(u l'approbatlon du Conseil

fftdftral. II entrera en vigueur le 1*« janvier, 1947. (AA. 23)

Nenchfttel, le 23 dftcembrft 1946.
Aa im da Ceaaell TBtat,

ie prftsldeut: äean Haiabwl
le chanoeUer: fhm CMrt

Approuvft par le Conseil fftdftral le 6 janvier 1947. -
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Mitteilungen - Communications - Comunicazioni

Tarife der Schweizerischen Zentrale für Handelsfördernng, Zürich and Lausanne

Die Handelszentrale teilt mit: In ihrer letzten Session haben die
eidgenössischen Räte beschlossen, im Budget der Eidgenossenschaft, für i947 die
der Schweizerischen Zentrale für Handelsförderung gewährte Subvention
von 2,5 Millionen Franken auf 1,5 Millionen Franken herabzusetzen. Bei dieser
Gelegenheit wurde im Parlament der Meinung Ausdruck verliehen, dass
diejenigen Kreise, die die Dienste dieser Institution beanspruchen, in vermehrtem
Masse an deren Kosten beitragen sollten. Der Vorstand der Handelszentrale
hat in seiner Sitzung vom 9." Januar 1947 einen neuen Tarif für die
Inanspruchnahme gewisser Dienste der Handelszentrale genehmigt; er tritt am
15. Januar 1947 in Kraft. Die Mitglieder der_ Handelszentrale, die deren
Tätigkeit durch Jahresbeiträge allgemein unterstützen, erhalten die meisten
Dienste unentgeltlich oder zu sehr starken Taxermässigungen.

• TARIF
Naehwelsdlenst für Bezog and Absatz von Waren

Es werden berechnet:
a) Für Auskünfte über schweizerische Bezugsquellen (Fahrikantenadressen) für In der

Schweiz domizilierte Firmen Fr. 2.— je Brief- oder Adresslistenseite, maximal Fr. 10.—.
An Mitglieder und an im Ausland domizilierte Finnen werden diese Adressen gratis
abgegeben. *

b) Für Adressen schweizerischer Importeure und Kunden werden sowohl für in- als auch
ausländische Firmen Fr. 2.— je Brief- oder Adresslistenseite, maximal Fr. 10.— berechnet.

An Mitglieder werden diese Adressen gratis abgegeben.
C) Für Auskünfte und Adressen ausländischer Bezugsquellen und Kundenlisten werden

berechnet: Minimaltaxe Fr. 3.— respektiv 50 Rp. je Adresse. Bei Masseuadressen
entsprechender Rabatt. Mltgiiederrabatt 50%.

Vertretervermittlungsdlenst

a) Für Vertreteradressen im Ausland, inklusive Selbst- und Referenzauskünfte, Minimum
Fr. 6.— respektiv R"- 3.— je Adresse. Mitgliederrabatt 50%. Müssen besondere
Aufwendungen und Auslagen im Ausland gemacht werden, so werden diese zusätzlich
in Rechnung gehracht, Kosten erfabrungsgemäss Fl. 6.— bis Fr. 24.—.

h) Ausländische Firmen, die sich für Uehernahme schweizerischer Vertretungen anmeiden,
bezahlen für die Veröffentlichung in den «Wirtschaftlichen Mitteilungen • Fr. 5.—.

Informationsdienst bezüglieb Auslandsmärkte, Zahlung«- und Verrechnungsverkehr

Die Gehühr beträgt Fr. 5.— bis Fr. 30.—, je nach zeitlicher Inanspruchnahme. Für
Mitglieder gratis.

Für die Durchführung von Marktforschungen, sowie die Inanspruchnahme der
Handelsagenturen, die Beteiligung an Aussteilungen und Messen im Ausland nnd den Bezug von
Adressbüchern, Broschüren und Zeitschriften, wie auch für Inserate in diesen Publikationen
hestehen Spezialtarife.

' >

Tarif de l'Qffice snlsse d'expansion commerclale, Zürich et Lausanne

L'Office suisse d'expansion commerciale communique: Dans leur derniere
session, les Chambres föderales ont d6cid6 de röduire, dans le budget 1947 de la
Confederation, la subvention de 2,5 millions de francs accordee ä l'Office suisse
d'expansion commerciale, ä un million et demi. A cette occasion, l'opinion a
6t6 exprim6e au Parlement que les usagers des services de cette institution
devraient contribuer davantage ä ses frais. Le comite de direction de l'Office
suisse d'expansion commerciale, dans sa seance du 9 janyer 1947, a adopte
un nöuveau tarif pour l'utilisation de certains services de l'ÖSEC.; ce tarif
entre en vigueur le 15 janvier 1947. Les membres de l'OSEC., contribuant
d'une fa?on generale"ä son activity par des cotisations annuelles, beneficient
de la gratuite de la plupart des services ou de trfts fortes reductions de taxes.

_ TARIF

Servlee de renseignements pour l'aehat et la vente des marehandlses

Des taxes seront prdlevdes:
a) Pour ies renseignements sur la production suisse (adresses de fabricants) donnCs ft

des malsons domloiildes en Suisse, Fr. 2.— par page de lettre on par. page de listes
d'adresses, au maximum Fr. 10.—. Les membres de i'OSEC., de mime que les malsons
domiciliies ä l'itranger, re^givent ces adresses gratnitement.

b) Pour des adresses d'importateurs et clients sulsses, fournles aussl bien ft des malsons
suisses qu'ä des maisons itrangires, Fr. 2.— par page de lettre ou par page de listes
d'adresses, au' maximum Fr. 10.—. Les membres de l'OSEC. resolvent ces adresses
gratuitement.

o) Pour les renseignements et adresses de producteurs et clients ä l'itranger, taxe minimale
Fr. 3.—, respectlvement.50 ct. par adresse. Un.rabafs est privuen cas de transmission
de tris nomhrenses adresses. Rabals pour les .memhres de l'OSEC. 50%.

Serviee des reprisentants

a) Pour ia communication d'adresses de reprisentants ä l'itranger, accompagnies. des
renseignements lournis par le reprisentant iui-mfime et 'par. les rifirences. qu"il aura

_

indiquies, taxe minimale Fr. 6.—, respectivement Fr.'3.— par adresse. Rabals pour '
les membres de l'OSEC. 50%. Au cas oü l'ohtention des adresses provoque des frais
partlcuiiers ä l'itranger, ceux-el seront factiiris en sus. Selon notre expirlenoe, 'ces
frais supprimentaires penvent varier dans la rigle de Fr. 6.— ä Fr. 24.—.

b) Les malsons itrangires qui disirent ohtenlr des reprisentations suisses et s'inscrivent
ft cet effet, dolvent.acquitter, pour la puhiieation de leur demands däns les t Informations '

ieonomiques », une taxe de Fr.

Servlee d'lnfermatlon sur les marehis itrangers t

^
Sende« des paiements et compensations

Une taxe de Fi. 5.— ä Fr. 30.— sera facturie selon le temps consacri ft l'affaire traltie.
Pour les membres de FOSEC., ces services sont gratuits.

Pour les itudes de marehis, la mise ft contribution des services des agenees commerciales,
la participation aux expositions et foires itrangires, la livralson de livres d'adresses, de.
brochures et de revues, de mime que pour la publiciti dans ces derniires, des tarifs spiciaux'
sont appliquis.

Türkei — ErkSknii der Ilnfahrzfllle

Die türkische Regierung hat im Zusammenhang mit. der Abwertung,
des Türkenpfundes vom 7. September 1946, gestützt puf Artikel 28 des tür-^
kischen Zolltarifgesetzes die Einfuhrzölle auf den 9. Dezember 1946 allgemein,:
um. 156,65% erhöht. Ausgenommen von dieser allgemeinen Eihöhung sind.

die nachstehenden Waren, für welche die Einfuhrzölle nach dem türkischen
Dekret Nr. 3/5024 nicht oder nur um 50 bzw. 100% erhöht worden sind.

Nummer des
türkischen Zolltarife«

98 A
102
103

129 B
231

277

279
485

^ Warenbezeichnung Zoll-
erhöhung

Merinowolle und Cheviot _ ' r 100%
Woll- und Haargarne aller Art. 100%
Woll- und Haargarne jeder Art, für den Kleinverkauf

aufgemacht 100%
Kunstseide, nicht gezwirnt 100%
Terpentinöl (Pflanzennaphtha), einschliesslich Terpentingeist

100%
Harze, Gummi: Jalapenharz, Scammonium,. Guajak-

barZ und Kolophonium
'

100%
Balsame *

100%
Badewannen, Waschbecken, Waschtische, Nachtgeschirr,

Kiosettzuhehörtelle, Mörser, Kapseln und dergleichen
aus Porzellan, und Steingut 100%

Fensterglas, gewöhnliches '
100%

Augengläser, einschliesslich der. Gläser für Lichtschntz-,
Schnee-, Staubscbutz- und Splelzeugbrilien 100%

Achsen, Federn (jeder Form), Räder, Radreifen und^
andere Teile von Fahrzeugen (auch mit Schutzanstrich
üherzogeu) 50 %

Drahtgeflechte, in Rollen.- 100%
Kupferdraht, rund, einschliesslich des Litzendrahtes:

gewöhnlicher oder gestrichener; -poliert, mit Nickel,
Aluminium oder anderen unedlen Metalien überzogen,
oder oxydiert; Kupferdrabt'und -kabei (einschliesslich
des mit anderen Metalifaden gemischten) 100%

Zinkpiatten 100%
Druckerschwärze, Jeder Art 100%
Schreibtinte 100%
Schreihstifte, alie Farben 100%
Kalium,' Kalium-Jodid, -Glycerophosphat 50%
Natrium, Natrium-Jodld, -Kakqdyiat, -Glycerophosphat,

-Bromid, -Sallzylat, -Zitrat keine
Eisensalze, Elsenmalat (ferruin malicum) in

Sauerstoffverbindungen für' den pharmazeutischen Gebrauch ' 50%
Resorcin, Phenolphthalein, Napbthol (Betol A und B),

Benzonapbthol, Naphtholbenzoaf 50 %
Terpjn, Terpinoi 50%,
Laminaria 50 %
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/
Tuqule — Majeratien des droits de donaie

En rapport avec la devaluation de la livre turque, d6cr£t6e le 7 septembre
1946, le Gouvernement turc, se fondant sur les dispositions de 1'article 28 de
la loi sur le tarif douanier, a d6chJ6 de majorer d'une maniere gönörale de
156,65% les droits de douane, ä dater du 9 döcembre 1946. Ne sont pas sou-
mises ä cette hausse gönörale les marchandises dösignöes ci-apres, pour lesquelles
les droits de douane sont; en vertn du d6cfet N0 3/5024, exempts de majorations
on bien majores dans les proportions de 50 on 100%:

497 A
508

530

548 A, B
558 A, B, H

574 D
703 A

'703 B
703 V
710 i
711

719

766

772
818

Numftro 4n tarif
douanier tore -

98 A
102
103

129 B
231
277
279
485

497 A
508

630

648 A, B
558 A, B, H

574 D
703 A
703 B
703 V
710
711

719

766

772
818

Designation de la marehaadis« Hausse

mörinos et cheviote seulement 100%
Ills de ialne et de polls de tontes sortes 100%
toutes sortes de fils de lalne et de polls conditlonnCs pour la

vente au dötall * 100%
sole artificlelie senlement 100%
hniie de törChenthine (naphte vCgfttal) (y compris l'essence) 100%
rftsines et, gommes Jalap, scammonöe, gafac et colophane 100%
les baumes senlement 100%
baignoires', lavabos, lavoirs, pots de chambre, accessoires de

cabinet, mortlers, capsules et simllaireS, en poreelalne ou
en faience 100%

v$rre ft vitre ordinaire senlement 100%
verres ft lunettes (y compris les verres pour lunettes contte ht -

lumiire, la. neige, la pousslire et pour lunettes-jouets. -

d'enfants) 100 %
essieux, ressorts (toutes formes), roues, bandages de roues et

autres parties de moyens de transport (reconverts ou. noh
d'une conche de protection 60%

treillis de fil de fer (en rouleaux) 100%
Iii de ouivre (rond) (y compris celui composft de plusieurs fils

tordus) senlement ceux ordlnalres et peints, polls, galvanisfts ;

avec du fückel, de l'aluminium on autres mötaux commons,
-' on oxydfts; fils'et c&blös de cuivre (y Compris oeux mftiangfts

d'antres fils mötalliques) > 100%
lames en zlnc seulement 100%
encres d'imprlmerie (de tous genres) 100%
encres ft ftcrire seulement - 100%
crayon8 seulement (de toute couleur)

' 100%
potassium, 'iodure, glyciro-phosphate senlement ' 50%
sodium, iodure, cacodylate, glycerophosphate, hromure,

salicylate, citrate sans hausse
sels de fer-malate (senlement produits oxygCnCs utilises en

pharmacie) 60%
räsorcine, phönolphtalCine,. naphtol (bötol A et.B) benzo-

naphtol, henzoate de napbtol senlement .60%.
terplne, terpinoi ,60%liminaires 50%
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Clearing- nd Zahlingnerkekr Hit den Aislaid
Liste Nr. 14,' vom 18. Januar 1947

In kr WwtarUitiiTwmhnmatillt 8rElfzaMam» tehwbsmrtt hüMjütak, |M| Mi nl witaw

Belgien 9.906; Bulgarien 1,515; Dänemark 89.45; Deutschland T78.01}
Finnland 8.1496; Frankreich 8B35; Griechenland *; Großbritannien 17.86;
Holland 162.00; Italien *; Jugoslawien 8.60; Norwegen 86.91; Polen 4.801;
Rumänien'*; Spanien 89.526; Tschechoslowakei 8.626; Türkei 1.488; Ungaril
86.905.

* .Kurs wird auf besondere Anfrage bekanntgegeben.
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schweizerische hationaiöanK - Banque nationale aüisse
V

Ausweis vom IS. Januar 1947 —, Situation au 15 janvitr 1917

Aktiven — Actif Fr.

Goldbestand — Encaisse or < 4 931066 601.02
Devisen — Disponibilites ö TSlranger

decfcungsrähige"— pouvam seroir de couoertlire 155 907 027.98
andere — aulres 39 147.67,

Iniandportefeuille—Porteleuitle eltels^sur la Suisse
v. echsei — Elleis de change 64 938 080.68
SehatzanWeisungen — Rescrtplions 9 760 000.—

Wechselnder Darlehenskasse der Eidgenossenschaft
Ellelt de ta Caisse de preis de la Cbmediralion 9 100 000.—

Lombardvorschüsse mit lOlägiger Kündigungsfrist '
-

Avances sur naniissemenl dtnonciables ä 10 loiirs 44 362 722.48
andere Lombardv. — aulres avarices sur naiiL —

Wertschriften — Tlttes 52 737 911,75
Korrespond. im Inland — Corresp. en Suisse -. 15-462 855 61
Sonstige Aktiven — Aulres posies de Caclli 18 853 171.24

Zusammen — Total '.''5 297 216 018.38

.Voränderangea seit dem
letzten Ausweis

Changemenls depuis
la dernibrt situation

* ' Fr-

— 7 708 140.60

Passiven — Passif'

Eigene Gelder — bonds propres
Notenumlauf — Bitlcls en circulalion
Tägl. fäll. Verbindlichkeiten — Engagements ä oue
Sonstige Passiven—Aulres posies^ dju .passif. r

Zusammen —4Total

— 2 768 157.70

— 7 168 475.05

— .500 000.—

—t -84 255 583.—

+ • 64 826.75
— 1 534 862.58
— 4 181 673.87

Fr.Fr.

42 500 000.—
'

—
3 834 721080.— — 129 976 030.—
1 246 914 412.59 + 90 552 164.73

178 080 576.79 — 8 619 206.78

5 297 216 018.38

Diskontosatz »i/o/ 8elt 26' r^ov*
Taux d'escomple 0 dep. te 26noo. 1936

Lombardzmsluss 2i/o/ sott. 26. Nov. 1936
Taux pour avanc. 'l'a dep. leißnoo. 1936
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PMtiwkelirService postal — Serrlzlo postale

Beitritte — Adhesions

Abtwü (St.Gallen): Fräfel & Aldfer, Zimmerei,> Bauschreinerei, 1X11372. AdliswU:
Wlrz-Näher, J., VIII36766. Aeeeb (Basel-Land): Nikaschlnowitsch, Alex, Redaktion,
Sprachen, Kreuzworträtsel, "Zeitung, V 19866. Alpthal (Sehwvz): Felder, Adolf, Sägerei,
VIII 38714. Altendorf-(Schwyz): .Baumgartner, Karl, Sattlerei und'Anssteuergesehäft,
VIII 33106. Amrlswil: Keller-Hausammann; H., Weiberstrasse, VIIIe 2495. Arth: .Wiget,
Paul, Kolonialwaren, VII 8227. Antavaux: Cure de Forel, • IIa 2366.. Bäeh (Sehwvz):
Mannhart, Felix, Maschinenbau, VIII 38721. Basel; Anderegg, Friedr., mechanische Küferei
und Fassbandlung, V 1S862. — Brossard, Willy, ."«Wlbro » Regenbekleidung, V 16533.
— Dierks, Fr-icdrleh, Hotelangestellter, V 19864. — Drei Stressed' AG., V 16815. — Flu-
baeher, Herbert, Innenarchitektur, V 19861, —'Guenat, G4rald, Uhrmacher» V 19871. —
"Häner, Jos., Zelluloid-Tftrsehoner, V 19860. — Klaus-Kern, Jacques Charles, V 19872. —
Lüscher-Bühler Ernst, Dr., V 19865. — Mahler Werner, Bankbursche, V 19863; —
Meier Max, Werkzeuge und Maschinen, V16867. — Meissbürger, Hans, Kaufmann,V 19880. 1

— Merk, Konrad, Holzwaren und HausbaMartikel, V-19876. — «Nauta» S.A. Gesellschaft)
für Schiffahrt und Transport, V 12572^— de Paläzieux, Vido, < Fox »-Spielwaren, V 19853.
—""Plattner, Jules, Uhrmacher, V 19854. — Ruch-Ibach, Paul, Restaurant « Spaleuhurg»,
V 19856. — Schlhler & Jeker, Zierflschzüchterei und Aquariumbau, V 19863. *:— Schmitt,
Valentin, Solothurnerstrasse 37, V 19857. — Vereinigung diplomierter Chemiker
schweizerischer Technikern (VCT.), V 19877. Bern: Bosshard, Erwin, Beamter GD FTT., III 13148.
— Bühlmann, A., Metzgerei, III 11577."— Bützer, E.,"Textilien, III 1Z705, — Cercles des
Anciens afrieains, Bulletin central, III 11268. — Dietrich, Gertrud, Fräulein, III 13111..
— Grob, J., «Perapro », III 12795. — Jenzer, Roland, Vertreter, III 11784. — Kantonal-
hcrnischer Bäekerei-Koudltorei-Personal-Verband, III 12607. — Käser, Hermann, Kaufmann,
III 4230, — Kurth, Willy, Versicherungsangestellter, III 13022. — «La Voix du Travail »,

Editioru Unioh syndicale snissc, III 7311. — Lutstorf, Otto, Architekt, III 13018.— Prohst-
Alblez, Willi, Spenglerei, III 18197. — Rothen, Ernst, Buchhalter, III 13256. — Schaerer,
Ernst, .Dr., Verbandssekretär, III 13069. — Verwaltung der Landhans-Liegenschaften,
•O. Groh, III 12119. — Walther, Robert, Velos und Motorfahrzeuge en gros, III 9414. —
Weibel-Kaiscr, Ernst, Verwalter, III 12841. Brtschwanden: Kuhll, Joh. Ulrich, Schlid-
versand, IXa 127Ö. Bettwlesem Böhl,-AJbin, VI IIc 2493. Bext Association suisse des syn-
dieatsprotestants, födöration romande, II 10557. Blehelsee: Büchi, J., Schraubenfabrikation,
VIIIb4093. Blei:. Debrot, Anny, IVa 5281. — Jeanguenin-Gelser, Gilbert, iVa 4476.
— Kopp, J. F„ IVa 6133. — Linder, Paul, Lotto Libi, IVa 6150. — Marquis, M., II"',
directrice, IVa 6135. — Miserez fräres, fabrication de bracelets, IVa 2621. — TröSeh, Georges,
employö C.F.F., IVa 6143. Blnulngem Hoggenmüller-Galllker, Maria, Frau, Handel,
V19855. Borex: Corthesy, An.drfi,. I 11162. Bottmlngen; Schweighauser, Willy,
Vertretungen, V19875. BOIach: Weidmann AG., J., Schreinerei, VIII33747. Bnrgdort:
Bad- und Waschanstalt, IHb 1294. La Chanx-de-Fouds: Bernard, Fernand, polissage,
lapidage de boltes or, I\'h 2126,.— Brunner, G., ensembiler et tapissler-decorateur, IVb 2994.
— Eckert, Mauriee, 6ieetrlcien,m6canlclen, ryh 2992. — Hoeter, Ernest, Temple allemand 29,
IVb 2995. — Hprowicz, Andrö, • Salon Andrd», iyb 2066. — Nydegger, Marcel, inspecteur
d'assurgnces^IVh 2996. — Suisse libdrale La Chäux-de-Fonds, IVb 2032. Chor: Caflisch-
Caprcz, J., Florastrasse, X 2609. — Caviezel, Ulrich, Bautechniker, X 5495. — Hug, Kaspar,
Landwirt und Fuhrhalterel, X 4826. — Schmid, Jakob, alt Postinspektor, X 5480. —
Seifert, A., Vertreter, X 1297.. Cormoret: -.Vaucher-Liengme, Paul, horlogerie, IVa 3840.

' Cor(6bert: Linder, E., .dorages-nickelages, IVa 6134. Paehsen (Zürich): Uhl, Eugen, Gra-'
flker/VIII 38711. Davos-Platz: Stacher, Otto, Käse und Butter en gros, X 3599. Degcrshelm:
Landwirtschaftliche Genossenschaft Degersheim und Umgehung, IX 7582. Deitlngent
Stcphani, Gebr., mechanische Werkstätte, Va 3052. Dcl&dont: Eschntapn-Vogel, R.,-
employe de commerce, IVa 6140. Doteigen: Gemeindekasse, IVa 6139. Elnsledeln: Oechslln,
Konrad, Tapezierer, 1X10767. .— St.Wendelinsweric, VIII 5828. Esehcnbach (Luzern):
Brügger, Kaspar, Bau- und Möhelschrelnerei, VII 8616. La Ferrlüre: Salgat, Alhert, lnstl-
tutcur, IVb 2116. Flnwll: Heule-Freitag, _A„. IX 11389. Franärunnen: Oberaargaulsehes
Landesschiessen 14. bis 24. Mal 1947, Gabenkomitee, III 12440. Frauenfeld: Balcar, J.,
Kaufmann, Talackerstrasse 14, VIIIc'2496. Frlbourg: Bleri, Werner, gdrant, IIa 2368.
— Ecole Benedict, Dr E. Regard, IIa 2373. — Marbacher, Francis, fournitures Industrielles,
IIa 3146. — Meuwly, Marcel, articles pour automohlle, IIa 23651 — Sables et Gravlers
St-Ours S.A. — Sand und Kies St. Ursen AG., IIa 2371. — University, faculty de thyologie-
— Theologisehe Fakultät, IIa 2363. Frlck: Huher, Georg, Schreinerei, VI 7666. Frothwllen:
Altherr, Willy, Bcscnfabrikatipn, VIIIc2497. Füllinsdorf: Schweizerische'Krankenkasse
rHelvetia», - Sektion Frenkendorf-Ffillimdorf, V 19859. Gadmen: Gemelndekassc,.
III 12554. Gelterklndcn: RentSch-Grleder, Max, V 19869. Genöve: Arnl, Jörg, reprösentant
de Allled European Press Ltd., 15157. — Christeller, E., transports," 111192. — Desanles,
Paul, 111190. — Ducret et "Genillard,' I Ö209» — Fritz, Walter,111196. Gardiol, R.,
et A. Helfer, 111180. —»-Grasselll, Bruno, carrosserlff" des Bains, 12832. — Napoli, Beney.-
et Rietbauser, agence immohliiCre, 110210. Glarus: Groner, Josef, «Bühl», IXa-1762.
— Pante, Elvira, couture, IXa 1759. — Peerless-Genossenschaft, IXa 1761. Gontauschwilt
Stalder-Urcch, W., Drogerie, VI 7706. Grenehen« - Gemeindeblatt der reformierten
Kirchgemeinde Grenchen-Bettlach, Va 3053. GriLseh: Muslkgeselischaft Grüsch, X 3547. HSgen-
dorf: Rötheii, Walter," Handeisgärtnerei, Vb 2678. Hasle-Rfiegsant Zürcher, Hans, Schrei-
nerei, IIIb 1393. Hendseiiiken» Wildl, Walter, General-Vertretungen, VI 7694. Herglswll
(Nidwalden)t Aragi, Carl, Vergolderei,"VII 10745. Hermflgeh:.Gemeindekasse Bühl, XVa3688.'
Ulnwll: Schaüfelberger, Heinrich, Eisenwaren und Hausgeräte, mechanische Schmiede,
VIII34679. Hoeiidorft. Moor, Hermann, Analytiker, VII 8067, Hflalbaeb (Thun): von
Känel, Hans, landwirtschaftliche Neuhelten und Bedarfsartikel, III 7838. - In'terlaken:
Burl, Hermann, III 12824, — Flück, H., jun., Tierarzt, Unterseen, III 12558. — Lüthi
ft Söhne, E., Gipser- und Malergeschäft-, III 13002. — Rltschard, A., GipSer- und
Malergeschäft, III 9284. Kiesen« Niöderhauser, Ed., Auto-Service und Reparaturwerkstätte,

Oppligen, III 13061. Klehidndelftngen: Rup|r> Hans, Gärtnerei, VIHb 3025. KöDlken:
Senn, Albert, Kaufmann, V-I 7674. Kreuzungen: Gerber & Hangartner, Revisions- und
Treuhandbureau, VII Ic 2494. Lauperswllj[Bern): Wirz, Walter, Lehrer, IHb 1148. Lattsanne:
Amicale Cp. fr. fus. 11/214, II 8371. — Association Suisse-U.R.S.S., section de Lausanne,
II 7393. — BraSssant, Willy, instituteur, II 12569. — Cours de coupe et haute conture de
Park, jnythode Lutetia, II 7078. — Deambrosi et Borello, plätrerie et peinture, II 11034.
—©(Spassel, Max, commerce de vins et liqueurs, II 10610. — Desplahd, Edmond, ingänfeur,
II 9383. — Francioli, B., et R. Jaq'iiet.'gypserie-peinture, II 4720. — Ligue suisse de sauve-
garde du patriipolne national, Vente de mödallles, II 726. — Moos,'Jean, peintre en bätiraent,'
II 6928. — Mots Grois6s Fred. Elophe,. II 4223v — Pensionnat Les Roseaux, Georges Molles,
difecteur, II 10179. — Rochat-Gobat,.Berthe, II 5444. — Schwarz» Jean-Jacqnes,
II 9294. — Speiete des jeuties commerpants, Equipe 38, II 5534. — Tauxe-Perrottet, .A.,
II 10841. — Tavel-de-Muralt, Pierre, Industrie!, II 7644. Linden bei Oberdfessbaeh: Jaun,
Christian, Bezirksvcrwalter, III 12677. LeLoele: Fumey", J. et A., Mu«», ouvrages de dames,
IVb 2060. — Haldlma'nn, J.-A., rydacteur, I\rb 2055. — Moreau,-Chs, hoirie, IVb'2993.
Luzern: Blum, E., Dr., und F. X. Peter, Rechtsanwälte, VII 5412. —; Luzerner' Jagend-""
Orchester, VII8984. Lj-ss: Herrll, Fr., Rcklameberatcr, IVa 6142. Malenfeld: Mutzner
Steinhauer, Chr., Spörtschuhmacherei,. X 2848. Malleray-Be\ Hard: -Bureau d'arcbitecture
R. Heimann, architecte, et C. Wuilloud, arch. dipi.. E.P.F., Bevilard, IVa 6132." Matron:
Paroisse de. Mal ran, IIa 2372. MAhlehorn: Kamm, Peter, Radio-Grammo, Scbaliplatten,
IXa 1760. MtimUgH-U: Eymann & Büttler). Spielwarenfabrik, Yb 2675. Mflnehensteln:
Partei der Arbeit, V. 19870. — Schlecht-Georg, M., Frau. V 19873. Münsingen: Siegentbaler,
Fritz, meebanisehe Werkstätte, III 13040. MBiitseliemier: Krebs, Gustav, Zimmerei,
III 12716. Mürten: Selbsthilfe-^Jenossensqhalt des Bäckcreigew-erbes, Verkaufsbureau
Murten, III 13438. ;— Ski^Klub, IIa2370. Näulkon-Grelfensee: Klaus, Heinrich, Möbel-.
Schreinerei und Innenausbau, Nänikon, VItl 32106. Neftenbaeh: Wolfensberger, Reinhard,
Spenglerei und sanitäre Anlagen, VIHb 3513. Neucliiitel: Association des propriytaires de
vignes du canton de Nencbätel, IV 957. — Borel-Monnier, Marcel, garagiste, IV 2894. —
de Coulon, Laurent, IV 4214. — Guenat, Louis, combustibles, IV 1284. — lüstitnt de bota-
nique de l'Unlversity, IV 3042. — Panigblui. Jean, entrepreneur. IV4208. — Ramseyer-
Sehiffmann, IV 4216. — Spichiger, Henri, commerpant, IV 4215. Kenewelt: Weiss-Welte, H.,
V 19878. NenvcviUe: Bay Iiis, E., horticulleur-paysagiste, IVa 6141. Nyon: Michaud,
Alfred, notariat-gärances, 111100. Oberburg: Bosshard, P., Orthopädie-Sportschuhmacherei,

Illh 1203. Oberstammlieim: Schweinezuchtgenossenschaft Stammheim und
Umgebung, VIHb 4094. Obslalden: Viehzuchtgenossenschaft Kerenzen, IXa 1024.
Ofiringen: Tribeihorn, Jakob, mechanische Schiesserei, Vb 2679. PaHzieux-Village: Boursier
communal, II 5481. Papiermühle bei Bern: Breit. Martha, Frau, technische Artikel,
III 12632.« Plaffeien: Katholischer Marienverein, IIa 1301. Ponteneu—Jardin, Victor,
repräsentant, IVa 6136.' Porrenlruy: Viehzuchtgenossenschaft Pruntrut und Umgebung,
IVa 972. Prllly: • Sodaco» S.A., SociäU d'agences eoinmercialcs, II 8563. Bapperswlt
(St.Gallen): Zimmermann, Martha, Handweherei. VIII 38708. Räterschen:"Böisterli, Emil,
Dollhausen, VIHb 3466. Reconvlller: Glrardin, Marie» D'elle, institutriee, IVa6137. Reinaeh
(Aargau): Tschudi, rf.,.Handelsgärtnerei, VI 7671. Riehen: Löliger-Kleeb, W., V 19879.
La Roche (Frihourg): Koliy, les Ills d'Olivier, sables et' gravlers, IIa 2364. Roehefort: Rickli,
Löon, marychal-serrurier, IV 4212. Romansborn: Giezendanner, Paul, Lehrer, VIIIc3370.
— Stelniin Erhen, Herrn., Vertretungen, 1X11387. Rorsehaeh: Betreibungsamt, 1X2250.
— Furrer, Anton, Spenglerei. Installationen, 1X3441. Rötl (Zürich): Felber, Renä, dipi.
Gipsermeister, Tann, VIII.387,10. St-Anbin (Neuchätel): Rothpietz, A., « Stero » Import-
Export, rv 4220. Sfe-Crolx: Association radicale dämoeratique du Cercle de Ste-Croix,
II 8487. — Reymond, Paul, instituteur, II 11334. SLGallen: Eberle-Müller, G., 1X9642.
— Fuchs, J., IX 11380. — Kunz, Hans, Chetniker, 1X9226. — Maibaeh, W.,
Konfiseriespezialitäten, 1X11390. — Sebweizer-Tobler, H., 1X 11386. Samstagern (ZOrieh): Bless
& Glättli, Handelsgesellschaft mbH..'VIII 31923. Saubraz: Forster, Georges, moulin,
II 8964. Sehleuls:. Wetzei, J., Unternehmer. X 4906. Schlieren: Meier-Schlegel, Emil,
Elektromeehaniker, VIII21475. Sclimerlkon: Müller, & Steiner, Zwirnerei, IX 9565.
"Schönengrund: Gemeindesteueramt, IX 11370., Sehüpfhelm: Stadelmann, Anton. Redaktor,
VII6942. Sehwellbrunn: Wyss, Hans, mechanische Strickerei. IX10502. Sebivyz:
Eidgenössische Versicherungs-Aktien-Gesellsehaft, Generalagentur Th.Wiget, VII359. —
Landesverband freier Schweizer Arbeiter, Kantonalverband Schwyz,' VI 18055. —
Ottenheimer, E. und A., Haus Hebelstrasse 81, Basei, V 16380. — Steiner, Gebr., mechanische
Zimmerei, Treppenbau, VIM0004. Signan: Schüpbach. P., Schleife und Feilenhauerei,'
III 12996. SUs (Domlcschg): Christoffel. Barthlome. Ofenbau, X 985. Solotburn: Räss-

lEberhard, Ulrich, Vertretung phototechnisehej Apparate, Va3051. Sonvlller: Erguel S.A.,»
Gharles Juillard, fabrique d'horlogerie, IVb 2991. Stans: Kantonale Brandversieherungs-
anslalt Xldwaideu, VII8220. Starrklrch: Wilhelm, Emst. Hufbeschlag und Wagenbau,
Vb 2676. Stein (Aargau): Waldineicj & Rüctschi, Kiesgruben. Sisseln, VI 7591. Sfilll:
'Meier, W., Parfümerie und Kosmetik »Orinad »i St. Siggentbal, VI 7681. Snblngen: «Aiwa »,

elektromeehanisehe.Werkstätte, Walter Allemann. 5^ 3054. Teufen (Appenzell): Bachmann, "

Panl, Dr.; Tierarzt, 1X8223. Thun: Bühler, Hermann, BaUunternehmung, Ilf 12592.
Tliusis: Schumann» "F., Vertretungen. X782. Tramelan: Schnegg, Eric, repsesentations
commereiales, IVa 2699. L'etllbcrg: Stocker-Hofmann. Emil, Privat. VIII34918. Unter-
ägeri: Nähma GmbH., VIII19171. — Schlaeppi, Andre, mechanische Werkstätte und
Apparatebau, VIII30702. Urdorf: Oswald, Heinrich, chemisch-technische Artikel,
VIII27988. Vlllars-sur-Ollou: SkiClub Vi liars. II 12536. VlllarsUiriaux: Caissier d^, la
Soeiyty de tir, IIa 2369. Vllleret: Society cooperative immobiliäre, IVa 6136. Utznau:
Theiler, Aug., Schlosserei. Installationen, VII5454. Wabern: Holliger-Estermann, Hans,
Generalagent, III 13020. Wald (Appenzell): Gemeindesteueramt, 1X11365. Waldlrfreh:
Keller, Emil, Malermeister, 1X11381. Wallenstadt: Cossalter, J., dipi. Robes und Tailleurs,
X 5395. WaiUsellen: Burkhard, Robert, Vertreter, VIII 35524. — Eggert, John, Prof. Dr.,
VIII 33907. Wangen an der Aare: Müller, Hans, Garage,-Va 3050. Weisehonrohr: Forstkasse

Welschenrohr, Va 3055. Wlcbfraeb: Kirchgemeinde, III 13173.' — Schweizerische
-Krankenkasse «Helvetia », .Sektion Wichtrach, III 12078. _— Widnan: Fenkart, Alois,
Stickerei, 1X11382. ml (SLGallen): Brändie. Tony. Spenglerei (Blechkonstruktioncn),
IX 11373. —Elsenring, Simon, Fabrikant, IX 11385. — Gmünder, Karl, Schlosserei, Installationen,

1X 11379. — Rütter, Jules» 1X5675. Wlnferihur: Erb, Karl Albert, Verviclfäl-
tigungshureau.VIIIb 4Ö95. — Kurz, Heinrich, Gartenbaugeschäft. VIHb 3515. — Sommer,
Max," Dr.» Sekundarlehrer, VIIIb2311. — Wiesendanger-Scbneckenbnrger, Hermann,
V 19858» Wisllkofen: Darlehenskasse Wislikofen, VI 7683. Wohlcn (Aargau): Aargauisches
Kantonal-Sehützenfest 1947, Finanzkomitee, VI 7701. — Aargauisches Kantonal-Schützenfest

1947, Gabenkomitee, VI 7700. — Aargauisches Kantonal-Sehützenfest 1947, Schicss-
komitee, VI 7702. Wolhusen:. Bieri-Muther, R.', Frau, privat, VII 1895. Wünnewil:
Sparverein, IIa 2367. Yverdon: Bloch, Manrice. II 9857. — Ecole Duployy, YvePdon, Charles
Cand, II 7378. Zell (Luzern): Wüest, Albert. • Rechtsanwalt und Gemeindeschreiber,
VII 8962. Zolllkon: "Weiss, Hans H., Dr., VIII 37085. Zug: Iten, Julius, mechanische
Schreinerei,'VHI 33684. — Kaufmann, Gertrud Berta. VIII 34137..— Müller,.Paul, Bnch-

"druckerel, VIII18462^, Zürich: AnUncendi» AG., VIII 33728. ~ Axis Victims League,
Swiss-Branch, VIII31115. — Baumberger-Lievore, August, VIII29449. — von Beust,
Richard, Prestofot, VIII38703. — Bloc Produkte "AG., VIII 30865; — Boesch-Frci, Ernst,
VIII 38707. — Bosshard, Aihert, Kistenfabrik, VIII 30181.'— Brandhubcr;-Franz, Export
nnd Import, VIII 11769. — Breuss, Otto, « Kanarex »-Produkte. VIII 35604. — Bridler, F.,
Vermögensverwaltungen, VIII 35935. — Buschspital am .Limpopo (Schweizer Mission in
Südafrika), VIII 4618. — « Commercial» Treuhand- und Yerwaltungs-AG., VIII 38713. —
Diemer, Fritz, Dr. fng., VIII27810. — Diener, August W., Kaufmann, VIII 32315. —
Dor, FUchard A. J., Gebranchswerber, VIII 29695. — Gelsser,' Jean, Damenkonfektion,
VIII32720. — Gemeinnützige Baugenossenschaft Viadukt. VIII 36000. — Hasler-Schildknecht,

Josef, Fabrikation feiner Damenwäsche, VIII 37250. — Haupt, J., Frau, Conture,
VIII 32914..— Hauser, Otto, Vertrieb technischer Neuheiten. VIII 33083. — Hofmann,
Ernst G., Buchhalter, VIII34032, — Kronenberg. Hans, technische Bedarfsartikel,
VIII14963. —Küderli-Bader, William, VIII 34245. — Kunstkreis,C. Lienhard, VIII 36264.

— Landesverband freier Schweizer Arbeiter, Sonder-Fonds. VIII 24265. — Leemann-
Thrier, Artur, VIII 38706. — Letmer»Otto, Bäutechrtiker, V1(I 35S94. — Lieferantenverein
für das graphische Gewerbe der Schweiz, Abteilung «Muba »'. VIII 38203. — Meier, Otto,
mechanische Werkstättc, VIII 38728". — Moser, Emil, Vertretungen; VIII 34256. — Müller,
Hans, Pro Hygiene-Versand, VIII15962. — Ncff-Wunscbel, Marie, VHI 36279. — Philipp,
Richard, Dr."med., prakt. Arzt, VIII 11415. —Polymetron AG.. VIII 30932. — « Pro Lyvricr»,
VIII38701". — Rigo, Ferdinand, Sportgeschäft, VIII32150. — Salathö-Ott, H„ Frau,
Seifen en gros, VIII34298. — Spinnler-Biedert. Karl, VIII 33223. —"Suter, Josef, Dr. med.,
prakt.* Arzt, VIII36671. — Suter-Schäfer, W., Gold- und SilbÄwaren,' YIII 28949. —.
«Titan» Verkaufs AG., YIII33685. — Völlers, Hendrik O., dipi. Architekt, ETH., —
Vllt 29534..— Zuher, Louis, Lichttechnik, Vlll 27431. Mllano: Raschle, Emst, IX 11384.

«• • — <
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Vom Ausland wird offeriert:
Gemüse und Blumensamen
Luzerne-Samen (Klee)
Holz
Furniere
Musikinstrumente
Glas und Schmirgelpapiere
Hartstähle
Künstliche Diamanten '

Tabak
Wein (Tokaier)
Kogifak
Taschenmesser
Korbwaren
Handkörbe und Taschen
Korbwaren aus Mais und Stroh
Besen, Sirkbesen
Reihhürsten.
Warenhausartikel aus Holz und Glas
Haushaltungsartikel
Küchengeräte
Kaffeemühlen aus Holz und Kupfer
Mohnmüblen
Passiermaschinen für Obst und Gemüse
Küchenwagen
Glas, Porzellan, Keramik
Bakelitartikel
Sortierte Schweineborsten
10 000 Schafdärme (Sattling) gesalzen
Tomatenpüree
Fruchtkonzentrate
Fruchtkerne
Trockenpflaumen
Dörräpfel

Landwirtschaftliche Artikel
Heilkräuter
Chemikalien
Klebstoffe

_

v

Medikamente
Chemische Präparate
Spielzeuge, Puppen
Handgestrickte und gewirkte

Babyartikel

Bijouterie, künstliche Edelsteine
Glasfiguren, Glasblumen
SchraubStöcke
löo 000 Stück Schlosserhämmer
12 000 Garnituren Chromvanadium

Gabelschiüssel
10 000 Blechscheren
4000 Spitz-, Loch- und Greifzirkel
1000 Reissnadeln
5000 Tapezierhämmer ~

6000 Gewindeschneidehalter
500 Bolzenschneider für Holzbearbeitung,

Pollermaschinen, Abzahn-
Planierungsmaschlnen, 'Handschleifmaschinen,

Zirkularsägen, Werkzeugköpfe

Maschinen
Werkzeuge
Erze
Automaterial
Autoheizungen
Schlauchklemmen
Serbische Teppiche

(Pirotteppiche 1000—1500 m")

100
20

1

200
70
50
10
30
30

100
100
60

100
300. t.

30 t.
30 t.
30 t.
50 t.
50 t.

100 t.

200 t. Hexachlorethan (Trichlorkohlenstoff)
Xantogenate de potassium en poudre (Kalium Xantogenat)
Magnesium mötalllqne granulä
ditto en blocs ä 100 kg.
Vitriol bleu (Kupfervitriol)
Graphite en flocons (90—95%)
Sulfate d'aluminium en äcailles (schwefelsaure Tonerde)
Colle de peau, viscositä 4/5
Gelatine en poudre extra fine
ditto
Colle de dextrine äpaisse \
Colle pour papier
Mica en morceaux
Mica en öcailles N° I.
Mica en äcailles N° IL
Charbon actlf granulä
Bisulfate de sodium (acide) en äcailles
Napftalene en äcallles hlanc
Oxyde de zinc, cachet hlanc 99,40%
Oxyde de zinc, cachet vert 99,34%
Oxyde de zinc, cachet rouge 99,14%
Brai de stdarine, 1" qualitd
Brai de bois de hdtre en morceaux 95/1000 C.
Goudron de hfitre dpais

#
Phosphate de calcium hlanc en poudre
Phosphate de magnesium
Phosphore jaune en tiges sous eau
Sodium mdtallique (Natrium metallicum)
Rdsine artificielle phdnolique dpaisse
Pyrosulphite sodd (natrium pyrosulfit)
Phosphore amorphe rouge (10% en paraffine)
Mdgis < Bordeau >

Mordant mercuriel Argosan
Solution phdniqude pour l'arrosement des arbres
Azotate de strontium (pyrotdchnie)
Oxelate de strontium' (p^otdchnle)
Azotate de haryinm (pyrotdchnie)
Sulfate de haryum (Schwerspath)
Blanc de Brlancon
Glohertite calclnde caustique
Feldspath (Keramik)
Sulfite de sodium
Bisulfite do-sodium acide
Ammoniaque 0,910
Ammoniaque comprimd en bombes
Sulfure de carbon
Benzol, Toluol, Xylol, Trichlordtbylene
Rdsidu de paraffine dcru, foncd ou affind

18 t. Dimethyloxyde
70 t. Fourrages pour bdtail en poudre (base mindrale aveo Vitamine D)

Vom Ausland wird gesucht

40
100
100
20
20
20
60 t,
40 t.

8 t.
20 t.
45 t.
10 t.

200 t.
20 t.
10 t.
20 t.

Lacke
Anilinfarben
Terpentinöl
Chemikalien
Spermöl
Nickelformid
Natriumperborat
Natriumsupercarbonat
Kristallbenzol
Nitriumbenzolcum
Betanapbtol
Schuhcreme
Buchhandlungs- und Kanzleiartikel
Füllfederhalter
Schreibmaschinen
Spitzen

Stickereien
Taschentücher
.Tülle
Bänder
Textll- und Lederwaren
Hanfsamen
Mals
Ueber8eelsehe Artikel
Feinmechanik
Uhren
Thermometer für Industrie
Manometer
Vakuummeter usw. „Schublehren
Mikrometer
Messinstrument« aller Art

Genossenschaft für den Handel mit Mittel- und Ostenrops

MITTOST

Bern

MMMarleliM -
zu seriös. Bedingungen.

Anfragen (ror
dem Ankauf) mit
Bückporte an

BONESE JUL
BABEL
EllsabethenstraBe 29

Montreux
HötOl
EDEN

»i.-8afcHtlM-E.Beto4

Unentbehrlich
als Naohschlagewerk
ist in Jedem Betrieb
das in der vierten
Auflage erschienene

Verzeichnis
schweizerischer
BerufsverbSnde

Es enthält die
genauen. Adressen,
Telephonnummern usw.
von mehr als 870
schweizerischen
Berufsverbänden und
ist mit übersichtlichem,

aJiJhabeti-
schem Register
versehen. Versand
gegen Voreinzahlung
von Fr-8.85 (Porto
und Wust Inbegriffen)

auf Postscheekrechnung

in 6600,
Schweizerlschee
Handelsamtsblatt,
Efflngerstr. 8, Bern.

Verlangen Sie beim
Schweizerischen
Handelsamtsblatt

Probenummern der Monatsschrift

„Die Volkswirtschaft"

(Wirtschaftliche und
sozial statist! sehe
Mitteilungen,
Konjunkturberichte über In-
und Ausland u.a.m.)

4CANWNAVIAN AIRWAYS

SCHWEIZ-SCHWEDEN
und vlo» versa 174-1

[ RegelmäBIge Flüge ab Baz«l2 mal wöchentlich j
Manganrabatta — Paeeaglardlanat

Auskunft erteilt Ihr Spediteur oder die Generalfraohtagentur

NEPTUN AOi Telephon Saasa BASEE

öffentliches Inventar mit Rechnungsraf

Erblassen
Meier Jean

Jobanns sei., Buchhändler und Nationalrat, von und
in Ölten (Inhaber der Einzelfirma: Jean Meier, Ölten,
Papeterie, Buch- und Kunsthandlung).

Eingabefrist: für Gläubiger und Schuldner (inkL
Bürgschäftsgläublger) bis .und mit 18. Februar 1847,
hei Gefahr des Ausschlusses der Gläubiger gemäss
Aft. 590 ZGB.

Die Eingaben sind Wert 29. Dezember 1946 zu
berechnen und an die Amtschreiberei Ölten-Gösgen,
In Ölten einzureichen. On 5

Ölten, den 14. Januar 1947.

Der Amtsehreiber von Ölten-Gösgen r
F. Peyer, Notar.

Demandez ä la FOSG.

des

nonpros-specimens de

«La Vie öconomique»

Zu verkaufen:

3 Dampfkessel von je 97 m2

Heizfläche
10 atü, horizontale Kessel mit zwei
Wellröhren, Gallowayröhren u. Dampfdom

mit angeschlossenem
Dampfsammler. — Anfragen unter Chiffre
K 509 Q an Publleitas Basel. 138-5

Kaufmann Dr. oee. pabu

30% Jahre alt, mit mehrjähriger,'
vielseitiger Praxis in leitender
Stellung, besonders gewandt Im
Verkehr mit Kunden und Personal,
deutsch und französisch sprechend,
sucht entwicklungsfähigen,
selbständigen Posten in Handel,
Gewerbe, Industrie, Treuhandgesellschaft

oder Verbandsnesen.
Offerten unter Chiffre OFA 992 Z
an Orell-Füssli-Annoneen, Zürleli,
Zürcberhof. OFZ 2

PESOIA
Flugpost-Briefwaage

• von 1 bis 1000 g'
• raumsparend, wird an

der Wand befestigt

• S Jahre Garantie

Zahlreiche Referenzen

Fr. 28.— + WUST.

Erprobt und gelobt I

Generalvertrieb: «3-1

Smith Corona ACK, Zürich
StamjtfenbaohstraBe 09, Tel. 28 4010

Zu verkaufen: Heizöltank 1500dl
Länge 6600 mm, 0 1700 mm

bombierte Böden, Blechstärke A mm
In sehr gutem Zustand

Anfragen an 138-4

RECUPA
Aktiengesellschaft, Btrafelden

Pirelli Holding S. A., Basel
"Die Aktionäre unserer Gesellschaft werden hiermit zu der Donnerstag, den

30. Januar 1947, 11 Uhr, am Sitz der Gesellschaft, Freie Strasse 107, Basel,
stattfindenden ^

ordentlichen Generalversammlung
eingeladen.

TRAKTANDEH: ;
1. Vorlage der Jahresrechnung sowie des Geschäftsberichtes 1948/46 und

Entgegennahme des Berichtee der Eontrollstelle.
2. Genehmigung der Jahresrechnung und Decharge-Erteilung an den

Verwaltungsrat.
8. Beschlussfassung über die Verwendung des Jahresergebnisses.
4. Wahlen. 1

Die Gewinn- und Verlustrechnung, die Bilanz per 80. September 1946, der
Bericht der Revisoren,-der Geschäftsbericht und die Anträge über die Verwendung

des Reingewinnes liegen am Sitze der Gesellschaft, Freie Strasse 107,
Basel, zur Einsicht der Aktionäre auf.

Die Eintrittskarten für die Versammlung können gegen Vorweisung der
Aktien oder ändern genügenden Ausweis über deren Besitz bis und mit Montag,

den 27, Januar 1947 bezogen werden bei den Herren A. Sarashi & Cie.;
in Basel. Q 18

Basel, den 16. Januar 1947. Der Verwaltnngsrat.

SoGlOtO Montroux-Trlcots S.A. (Montreux-Knitting Ltflj
L'assembläe gön£rale extraordinaire des actioübaires, de la « Sociätä Montreux-Trlcots

S.A. (Montreux-Knitting LtdT) » est convoquöe pour le jeudl 30 Janvier 1947, ä 17 heures,

i lHOtel Helvetia, avenue da Kursaal, Montreux, avec 1'ordre du jour sulvant:
1° Nomination du'conseil d'admlnistratlon.-
2° Propositions Individuelles. Lll
Les cartes d'admission ä l'assemhläe dolvent fttre retiräes snr presentation des titres,

jnaqu'au 30 janvler, ä 12 henres, au bureau de la soclätä, place de la Paix, Montreux.

-uinoncenregle und verauiwuruiai mr den lnsenufeuieii: ruoucitas AU. — Kegle de« annoncee et responsabiiite poor ces demlCres: JFablldtas SA. — Druck: Fritx Pocbon-Jent AO., Bent.


	

